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Das Ende .
(Von unserer Berliner Redaktion .)

. * Berlin , 24 . Juni . (Prm . -Tel ) Die ' National vor -

Sammlung wollte ein Ende machen . Die Mehrheit war li &ci *

Wipt , oder hatte sich uberzeugen lassen , das? die Untere eich n u n g
• 8s Vertrages unabwendbar war . _

seit dem Ultimatum
teder Versuch des Widerstandes aussichtslos sei . War dem aber so,
°ann war weiteres Zögern nutzlos , od ?: iogar verderblich . Diese Er -

Kenntnis und die Rücksicht aus die in ihrer Weise folgerichtige Haltung
• kr iinabhängigen ha < zu de«:! lwg ^ r .. en Sßetta &t .' ii Lesuhrt , das voll

Lasten der Traurigkeit . .' bsr k>'.»b wohl das richtige war .
Die Erklärung des Ministerpräsidenten Bauer hotte die Bereit-

Haft zum Unterschreiben kundgegeben , sie war aber auch gleichzeitig
»in leidenschaftlicher Protest gegen die Gewalt , der Deutschland sich

^eugt und Adlennung oe? Annnntn ? . . ?>ie Forderung des Schuld -

^kkenntiiisses und die Auslieferung deutscher Staatsangehöriger mi.
Unterschrift zu decken. Beantragt ivar , das, die Nationalversamm -

dieser Erklärung und damit der Unterschrift zustimme . Glitten

Redckampf tauchte ein Abänderungsanirag auf . Es hieß nunmehr :
Nationalversammlung stimmt der Unterzeichnung des ^ rieden ^-

^ rtTuc-cs zu (also ohne Vorbehalt ) . Als die Rechte Aufklärung über

l ' K Widerspruch zwrsck.cn den beiden Anträge verlangte , schnitt die

Mehrheit die Verhandlungen ab . Sie wollte ein Enoe machen.

, . Kein Vorwurf trifft sie . Der Protest , den der Ministerpräsident
'^«rl '

ch aussprach , bleibt ; bei stofflichen Vorbehalten kann freilich 5er

^>cht bpharren , der eben gesagt hat , man müsse der Gewalt sich fügen .
? ;c Mehrheit handelte gemäß der Folgerichtigkeit der Dinge , als sie
fv-W Annahme des zweiten Antrages de: Regierung zwar ^

erle .ubte ,
Note mit dem Vorbehalt 24 Stunden vor Ablauf der Frist nach

^ lsaillee zu senden , ihr aber gleichzeitig die „Blankovollmacht gab ,

jjnt"r allen Umstanden zu unterzeichnen . Es war vielleicht nicht ge<
Hickt . in der dentfchen Rote , der drittletzten dieses tragischen Schrift -
^ kchfels , außer dem „Schuldbekenntnis " auch die Ableitung der geg¬
nerischen Forderungen aus diesem Schuldspruch abzulehnen . Konnte

erwarten , der Sieger werde durch ^eine Zlnterschrist zugeben , er

Rubere ohne Rechtsspruch das deutsche Volk ? Wie dem sei, der Ver¬
band lehnte es ab . Er wies auch das Ersuchen um neue Fristverlän -
^ rung zurück Auch er wollte ein Ende machen.

Ist es ein Ende ? Die Nationalversammlung beriet 4 Stunden
^>r dem Fristablauf nur kurz. Zum letzten Male in einem freien
^ eulichk>nd wurde von der Volksvertretung ein Beschluß gefaßt .
A -» ige Minuten 'väter trug der Draht die Kunde von dem deutschen
Mrr - eichnungswillen nach Versailles . Am M .i 11 w o ck soll unter -
trieben werden . Aver die deutsche Kriegsflotte , die dem Gegner
«ehoren sollte , ist versenkt , französische Fahnen , die wir zurückgeben
^ >lten , sind verbrannt , die ersten Unersüllbarkeiten wurden noch vor
^ Unterzeichnung Ereignis , und keine Regierung kann für das öür -
8en. was in den nächsten Wochen geschehen wird . Die Welt bleibt

von Widersprüchen und noch weiß Deutschland nicht , ob es aus
Vi > ersprpuch , ob aus der langsamen Wiederkehr der Ordnung ,bik Zum Leben notwendige Hoffnung schöpfen soll.

Etimmunasbild .
D . Weimar , 23. Juni . Es ist Z Uhr nachmittags . Das Haus

'* fast vollständig besetzt. Auch die Tribünen sind übersüllt Eine
geheure Spannung hat sich aller bemächtigt , denn alle fühlen , daß

^ schicksalsschwere Entscheidung getroffen werden
Es ist kein Mitglied d« r Nationalversammlung im Hause , das

die Beraiu ^ octung fühlt , die ihm heute von dem deutschen
und der Geschichte auferlegt wird .

«. Ehe die Sitzung begann , bildeten die Abgeordneten wiederum
Nippen, die lebhaft und erregt verhandelten . Präsident Fehren -

J 1 ch erteilte sofort nach der Eröffnung dem Ministerpräsidenten

^
a u e r das Wort , der der Nationalversammlung die Gründe

^ inandersetzte , welche die Regierung veranlahten ^
das Haus noch

^ ningi zu befragen . Die Vorbehalte seien vom Vielverband
v ' tet Hand abgelehnt worden . „Ja oder nein "

, das ist die

bot 8*' au f eine Antwort zu geben ist . Die Regierung glaubt ,
« weitere Proteste keinen Zweck hätten , die Unter -

. ^ ' chnung wird durch die Zwangslage gefordert . „Wir sind
J >hl wehrlos , aber nicht ehrlos ! Es ist nicht unsere Ehre ,

'« dieser Tragödie zu Gründe geht . Das ist meine Ueberzeugung
Zum letzten Atemzuge .

" Mit diesen Worten ichloß Ministerpräsi -
Bauer seine Eröffnungsansprache .

. Darauf gaben die Abgeordn . Schiffer für die Deutsch-Demo -
®ten , Schulz - Bromberg für die Deutjch -Nationalen und Dr .

" tzc für die deutsche Volkspartei die Erklärung ab . daß sie

U
1 dex Ablehnung beharren müßten , aber das n a t i o -

Gefühl der Andersdenkenden nicht an zwei -
n - Das war an diesem Schichal ^tag wie ein Aufleuchten '

: ut :chtanb wird nicht uniergehen , wenn das deutsche Volk nicht den
«ren Hader über sich Herr werden laßt .

-rt - wird zur Abstimmung über das Maß der gestern

Eliten Vollmacht geschritten . F e h r e nb a ch ist der Meinung ,

^ Widerspruch gegen die am Sonntag erteilte Blankovoll -
^ ^ch t sei nicht erhoben worden . Das bestreitet der Deutschnationale

um im Zusammenhang damit die namentliche Ab -
iw !

' mun 8 P beantragen . Diese wird abgelehnt, , aber eine

gTpH große Mehrheit stimmt für die Auffassung
fit Ibachs . Die Regierung hat somit jede Vollmacht ,
Zv , wird den Friedensvertrag unterzeichnen lassen,

m ? afl ift Schicksal.
-Präsident Fehrenbach sucht die allgemein « Stimmung in

zu Neiden . Cr stellt mit Genugtuung fest, daß alle Par -
sich nur von vaterländischen Gründern leiten
Der Geist , der an diesem Tag die Rationalversammlung ' er -

Volk durchdringen . Unter
gemeinsame Liebe zum Vater -

ttn vermöge , die Lasten auf uns zu nehmen und zu tragen , die

Zugemutet werden .
Während auf den Tribünen viele Frauen weinen , bleiben die

ernst uitf> sachlich. Es ist sin Schickj«lstag - Die Sommer -

•\ 1 « «
»«ßen.

füllt,
fitoi

' m° 8c hinausziehen und das ganze
^ ^wegung meint er . daß nur die gen
DGÜTtinnt» rtiif litte tr <

Sonnenwende hat den Zusammenbruch des Deutschen Reiches gesehen ,
aber das deutsche Volk ist unsterblich und wirb geläutert und gekräs -

tigt den Weg weiierschreiten . der zu neuem Aufstieg führt , des sind
wir g«wiß . Es gilt , nicht zu verzweifeln ; auch dieser MachtfriÄe
wird zu sammenbrechen durch die Schuld seiner Urheber .

SitzttNjls ' Bericht .
— W »imar , LZ . Juni . Präsident Fehrenbach eröffnet die

Sitzung kurz vor 3 Uhr und schlägt nochmals die Beratung der
Friedensfrage vor . Das Haus ist damit einverstanden .

Ministerpräsident ' fei ' - n . >>r t
^

der
Entente ist die Lage in zwölfter Stunde . von Grund auf verändert
und damit stehen wir unerbittlich vor der ungeheuren Frage :

„Ablehnen , beditigungslos unterschreiben ?" Die Re -
gicrung hat Ihnen ge?te :n die bedingte Unterzeichnung vor -

geschlagen Sie hat geglaubt , diesen letzten Versuch machen zu
müssen, um etwas wenigstens von allen den Idealen zu retten , die
unsere Gegner angeblich in diesem Kampfe für die Menschheit erstreben
wollten . Alles das sind aber heute nur mzch theoretische Betrachtungen .
Es soll uns nichts , garnichts erspart bleiben . Zur Knech -
t u n g wollen die Femde auch noch die Verachtung . Jetzt mutz di«

ganze Welt sehen : „Hier wird ein besiegtes Volk
an Leib und Seele vergewaltigt ,

wie kein Volk je zuvor .
" Kein Protest heute mehr , kein Sturm der

Empörung ' Alles weitere muß den E '. :»drulk schwächen, der sich heute
der Welt bietet , die zum Teil mit verhohlenem oder unverhohlenem
Entsetzen auf

'
diese Vergewaltigung steht . Unterschreiben

wir , das ist der Vorschlag , den ich Ihnen namens des ganzen Kabinetts
mache : Bedingungslos unterschreiben .

Wehrlos ist nicht ehrlos ! Die Gegner wollen uns an die
Ehre . Daran ist kein Zweifel mehr . Daß dieser Versuch der E h r a b -

schneidung einmal auf die Urheber selbst zurückfallen
wird , daß es mcht unsere Ehre ist , die bei dieser Welttragödie zu-
gründe geht , das ist unsere Hoffnung bis zum letzten Atemzuge . Ich
darf wohl annehmen , daß auch nach diesem Vorgehen die Regie -

rurg ermächtigt bleibt , den

Friedensvertrag zu unterzeichnen .

Erklärungen der Parteien .

Abg . Schiffer (Dem .) : Wir beanstanden die Ermächtigung nicht
Meine politischen Freunde setzen keinen Zweifel in die vaterlän -
dische Gesinnung derer , die mit „ja " gestimmt haben .

Abg . Schuli -Bromöcrg <D . R .) : Meine Partei sieht auf dem

Standpunkt der unbedingten Ablehnung und erhebt Wider -

s p r u ch gegen die Unterzeichnung .
Abg . Heinz ? (D . Vp .) : Der Friedensvertrag wird von uns nach

wie vor abgelehnt . Aber auch wir erkennen an . daß auch die
Ge-gner unserer Ansicht nur aus vaterländischen Gründen
handeln .

Präsident Fehrenbach : Ein Widerspruch gegen die Auffassung
des Ministerpräsidenten , daß die Regierung ermächtigt
bleiben soll , den Friedensv ertrag zu unterzeichnen ,
ist nicht erfolgt . (Widerspruch rechts .)

Abg . Schulz -Bromberg (Dem .) : Meine Partei ist nach wie vor
der Ansicht , daß gestern nur eine beschränkte ErmächtiMNg zur Unter¬

zeichnung gegeben wurde .
Präsident Frhrcnbech : Ich nehme an , es wird Widerspruch er -

hoben und noch eine Abstimmung verlangt .

In einfacher Abstimmung
erklärt nunmhr das Haus gegen die Stimmen der Deutsch -Natio -

nalen Partei und eines Teils des Zentrums und der Demo -
traten , die Auffassung der Regierung , daß sie nach wie vor er -

mächtigt bleibt , den Friedensvertrag zu unter -

zeichnen , für zutreffend .
Präsident Fehrenbach : Mit Genugtuung stelle ich fest, daß von

den verschiedensten Seiten des Hauses anerkannt worden ist , daß
alle Teile des Hauses nur von vaterländischen
Gründen sich bei der Abstimmung haben leiten lassen . Ich möchte
wünschen , daß dieser Geist auch hinausgehen möge in

unser Volk , daß es gewillt ist, nunmehr einträchtig zusammen alle
die g r o ß e n L a st e n auf sich zu nehmen , die uns jetzt bevor -

stehen Im übrigen empfehle ich unser unglückliches Vaterland dem

Schutze des barmherzigen Gottes . (Beifall .)
Die Sitzung wird um 3Vi Uhr um eine Stunde unterbrochen

Eine neue Sitzung
beginnt um '/ 2 5 Ahr .

Präsident Fehren .bach : Die Parteiführer haben sich auf einen

Aufruf au das deutsche Heer

aecinigt . Es wißt darin u . a . : »Ungeheure und niederdrückende
Anforderungen stellt der trotz des Heldentums unserer
Truppen uns anfgeslrungene Frieden an alle Teile dcs Vol¬
les , besonders schwere aber an die Gefühle unserer Soldaten . Das
deutfcte Volk erwartet zuversichtlich , daß Heer und Marine
treu ihrer großen Verganaenheit in dieser schwersten Zeit ein Bei -
spiel der S e l b st v e r l e u g n u n g und der A u f o p f e r u n g
geben und Hand in Hand mit den anderen Volrsgenossen an der
Wiederaufrichtung unseres V a t er l an d e s arbeiten , « ie
wird gelingen , wenn alle ihre vaterländische Pflicht erfüllen .

"

Der Präsident teilt sodann mit , der Neltestenausfchuß nn
Einverständnis mit der Regierung vorschlägt , einen Beirat der
Nationalversammlung für die R e i ch s b e t r , e b e ein -
ansetzen , in den die Sozialdemokraten zwei Mitglieder und alle
übriaen

'
Fraktionen , je ein Mitglied entsenden sollen .

Ein von allen Parteien eingebrachter . Antrag , wonach der
Finanzminister ermächtigt ist , für Gebietsteile , bei dsireri
die Reicks ? ngehörigleit gefährdet ist . den Banken die
A n z e i g e p k l i ch t über Hinterlegung von Wertpapieren
seit dem i . Oktober 1919 aufzuerlegen , sowie einen Zusavantrag deS
Abg . Wurm ( . S . ) , diese Bestimmung auf das ganze ReichSgebiet zu
erstrecken und die Anzeigepflicht auf die seit August 1S14 hinterlegten
Wertpapiere auszudehnen , wird in allen drei Lesungen angenommen .

Es folgt hiermit
der Nvtctat ,

der wegen nicht rechtzeitiger Fertigstellung des HauptrtatS 6 M i l -
l i a r d e n biß zum 1 . Oktober zur Verfügung stellt .

Abg . Mumm iDeutsch - ?7nt .) beantragt auS Sparsamkeitsgründen ,
daß nur 5 Milliarden belrilligt werden .

Weiter gaben in ibren ÄuSstrhrungen die Abgeordneten Goifieiu
{Dem .) , Schirmer (Ztr .) und Dr . Rietzer (Deutsche Vp.) der Bitte

Ausdruck , daß die Arbeiter endlich zur Arbeit zurück «
kehren möchten.

Abg . Wurm (ll . S .) : Die Arbeiter haben zur Regie «
rung kein Vertrauen , daher arbeiten sie nicht . Erst wenn
da? anders geworden ist. werden wir den Appell zur
Arbeit ergehen lassen.

Der Antrag Mn,nm wird abgelehnt und der N o t e t a t gegen
die Stimmen der Unabhängigen bewilligt .

Das E>esetz über den Eintritt Bayerns und Badens in
die Biersteuergemcinfchaft findet Annahme .

Nächste Sitzung am Dienstag 10 Ubr : Anfragen und kleinere
Vorlagen . (Es handelt sich um die Erledigung des Krankenkassen »
gesetzes, ivorauf nach neueren Bestimmungen die Nationalverfamin »
lung bis zum 1 . Juli vertagt werden soll.) Schluß der beu»
tigeii Sitzung 6 Uhr .

Dz » s Gchs der Presse .
TU . Berlin , 24. Juni . (Privattvl .) Der „Vorwärts " hält

gegenüber dem brutalen Willen der Entente an der Zuversicht
fest, daß die in Versailles lebendigen Kräfte den papiernen Versuch
einer neuen Weltregelung beiseite schieben werden . „ Klagt nicht ,
zweifelt nicht , laß den Mut und alle Hoffnung nicht sinken , der T a z
der Auferstehung kommt uns gewiß und die Schmach , die ntat
uns anzutun unternimmt , wird eines Tages auf die Gegner
zurückfallen . An diesem Tage aber müssen wir gewappnet mit aller
Spannkrast der Muskeln und des Willens , mit aller Elastizität be -
reit sein , den Platz einzunehmen , der deinem Volke von der Größe ,
Tüchtigkeit und Fähigkeit des deutschen zukommt . Glaubt nicht , daß
der gestrige Beschluß in Weimar den letzten Akt in der Geschichte ,
des deutschen Volkes darstellt . Es war gewiß n i ch t der l e tz t e A k t ."

Die „Vossische Ztg .
" spricht davon , daß die Gefühle leiden «

schaftlichen Zornes den Blick nicht trüben dürfen für das . das heut «
nicht möglich und nötig ist . „Wenn die Feinde unparteiisch zu E e -i
r i ch t sitzen wollen über Männer , die , wenn sie stch verfehlt haben , an
ihnen zu Schuldigen geworden sind , so machen sie diese Männer zu
Märtyrern , die nicht ihre eigens Schuld büßen sollen , sondern
für das deutsche Volk Kreuzträger sein sollen ."

Das „Verl . T a g b l." knüpft an di « Erklärung Scheid es
manns im „8 -Uhr -Abendblatt "

, daß er dann noch entschieden
gegen die Unterzeichnung war , als uns bereits durch gren «
zenlose Dummheit unserer politischen Ueberpfiffigen aus den
verschiedenen Lagern die Situation wesentlich erschwert war
und sagt : „In der Tat , die grenzenlose Dummheit in den
verschiedene >: Lagern , hat dem „Nein " jede Wirkung genom ,
me n , der Entente die Aufstellung ihrer unglaublichen Forderungen
ermöglicht und ihr alles leicht gemacht . Pünktlich vor 7 Uhr abends
konnte man sich gestern in Paris zu dem Endresultat beglückwün -
schen . Zu dem , was man van seinen Agenten aus Deutschland erfuhr ,
hatte man sich während der letzten Wochen bereits hinreichend und mit
gutem Grunde beglückwünschen können .

"
Die „T ä g l . Runds ch." schreibt : „Die Welt wird , falls es

zr m Bruche des Friedensvertrages kommt , nicht nach der Not «
urteilen , die gestern in Versailles überreicht worden ist und in der
von einem Gewaltakt gesprochen wurde , dem man stch beugen
mußte , sondern di - W <lt wird durch die Augen der Alliierten ledig «
lidj den 1- uen Vertragsbruch Deutschlands lesen , für den
dieses Vertragsbrüchige Volk aufs schwerste bestraft werden müsse.
So wird das deutsch ? Volk und sein Name auf Ee7»erativnen
hinaus in der Weit geschändet .

"
Die „Deutsche Allg . Ztg .

" fordert jeden Deutsche »
auf , sich nach seiner Ueberzeugung hinter den Beschluß zu
stellen , der im Gefühl schwerster Verantwortung von
den Männern geiaht wurde , denen ihr Amt keine besondere Einsicht ,
wohl besondere Kenntnisse aller Umstände gab , die sie
allein zu einem wohlabgewogenen Beschluß befähigen könne . Ein
schwerer Arbeitstag bricht an . Es ist bisher nicht deutsche
Sitte gewesen , solchen Tag mit müßigem Streit zu beginnen . Mir
wollen an der Gewohnheit tüchtigen Handanlegens festhalten , in der
Hoffnung , eines Tages mit dem Gefühl der Gerechtigkeit auf diese
Stunden zrückblicken zu können , in der wir das Aergste erleiden
müssen , was jede Geschichte der Völker gesehen hat ."

Ein Aiiikel der „German ! a "
, dessen Veriosstr Herr Er ^berge «

sein könnt «!, führt aus : „Das Zentrum hatte gehofft , daß die g e*
ringen Vorbehalte Deutschlands durch die Entente a n a e»
nommen würde » . Und als nun doch eine andere Antwort aus
Versailles eintraf , war die Partei im h 'Mten Grade enttäuscht
und mußte sich fragen , wie man sich zu einer Klärung über die Eh «
r e n p u n k t e der Friedensbedingungen stellen müsse. Aber diese Frag «!
ist zum Glück nicht mehr aufgeworfen worden . Es wäre im höchste «
Grade unpatriotisch gewesen , das Vaterland durch die Ableh «
nung der Unterzeichnung noch weit größerer Not als bisher
auszusetzen . E ? wäre unverantwortlich gewesen , es wäre ein Ver »
br e ch e n , es wäre Verrat gewesen .

'

vor dem frieden .

Die Ueberreichnng der deutschen Note itt Versailles .
MTV . V e r s a i l l e s . 23. Juni . Heute nachmittag 4 llhe

40 Minuten hat der deutsche Gesandte von H a n i e l dem Nor«

sitzenden der Friedenskonferenz Clemenceau die Note

zustellen lassen, in der die deutsche Regierung sich be «
reit erklärt , die Bedingungen der alliierte « und assozi -
irrten Regierungen bedingungslos anzunehme «.

Die deutsche Erklärung zur Friedensunterzeichnung.
MTB . Berlin , 23. Juni . Gesandter von H a n i e l hat im

Auftrage der Reichsregierung folgende Not « an die Beoollmäch «
tigten der alliierten und assoziierten Regierun » e »
übersandt :

»Die Regierung der deutschen Republik hat au« der
letzten Mitteilung der Alliierten und assoziierten Regierungen mit
Erschütterung ersehen , daß sie entschlossen find, vo«
Deutschland auch die Annahme derjenigen Friede,isbe «
dingungen mit äußerster Gewalt zu erzwingen , die ohne
eine materielle Bedeutung zu besitzen , den Zweck verfolgen , dem
deutschen Bolle seine Ehre zu nehmen . Durch eine
Gewaltaktion, die die Ehre des deutschen Bolle» nicht berührt . Sie
n » H außen hin z» » « rtetdigen s ehlt dem deutsche« » ol^
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«ach den entsetzlichen Leiden der letzten Zohre jedes Mittels
Der ZdermSchtigen Gewalt « eichend »nd ohne damit ihre
Auffaffnng über die unerhörten , unberechtigten Friedensbedingungen

, « f,»geben , erklärt deshalb die Regierung der deutschem Repu¬
blik , dah sie bereit ist, die »im den alliierten und assoziierten
Mächten gestellten Friedensbedingungen anzunehmen
« d Z» » « terzei chnen .«

Die Stimmung in Versailles.
tu . Versailles, 24. Juni . (Privattel .) Um 8 Uhr abends war

"die Nachricht vom Abschluß de? Friedens , die in den Tages-
Zeitungen noch nicht bekannt war, in das Volk gedrungen . Durch die
Straßen eilen Bürger zum Bahnhofsplatz , wo an das Volk
vnsprachen gehalten wurden . Die deutsche Kolonie in
Versailles ist durch ei« starkes Aufgebot von Militär vor Mani -

. Restanten g e schützt . Es wurde Nacht, ehe Ruhe eintrat.
WTB . V' fto ' l*»*, LS . Ii irt . In der Erwartung, daß rs beute

HP Kundgedungen in Versailles kommen könnte, hatte die
deutsch '' Delegat '. 211 gestern abend die Mission den Oberst
Henry ersucht , für den heutigen Tag und Abend Sicherh > its -
naßnahmen zu treffen , lti& Zwischenfälle , wie st« vor 8 Tagen
anläßlich der AbKise der deutschen Friedensdelegation vorgekommen
waren , sich nicht icubfTfcrien könnten.

Im Laufe des heutigen Vormittags und Nachmittags war in
den Höfen der Hotels „Rappell "

, „des Reservoirs " und „Luisse"

Truppen und Gendarmerie aufgestellt und in der Nachbar¬
schaft bereitgestellt . Der neue Präsekt des Departements Seine -
«t -Oife hat sich wiederholt persönlich von den getroffenen Vor -
bereitungen überzeugt.

Heute Abend kurz vor 7 Uhr versuchten einige junge Leute ,
offensichtlich Studenten, eine Kundgebung vor dem Hotel des
Reservoirs zu veranstalten . Sie wurden jedoch sofort von der Polizei
zurückgejagt . Heute kurz nach 8 Uhr wurden im Parke von
Versailles Freudenschüsse abgegeben. Eine große Menschen -
menge begab sich sodann zum Park von Versailles und versammelte
sich auf der Place des Armes , wo einige Ansprachen gehalten
wurden. Der Umkreis der drei Hotels wurde von Trup -
p e n und P o l i z e i in schärfster Weise abgesperrt , sodaß bisher
keine Zwischenfälle zu verzeichnen sind.

Der Zeitpunkt der Unterzeichnung .
WTB . Paris , 23. Juni . (7 Uhr abends .) Es ist jetzt sehr zwei -

selhaft , ob der Friedensvertrag schon am Mittwoch
unterzeichnet werden kann, da weder die Deutschen, . noch
die Italiener die Bevollmächtigten ernannt haben . Außer -
dem muß der Vertrag aus Pergament gedruckt werden . Es
wird auch notwendig sein , die Beglaubigungsschreiben der
Hunderte von Bevollmächtigten , die ihn zu unterschreiben haben,
ju prüfe n .

tu . Versailles, 24 . Juni . (Priv ^Tel .) Urber den Zeitpunkt der
Unterschreibung des Friedens veröffentlicht die französische
Presse eine Mitteilung , wonach auf Wunsch Wilsons , der bereits

am Mittwoch abend abreisen wollte, die Unterzeichnung des
-Friedensvertrages noch am Mittwoch , auf Wunsch der Englän -
d e r sogar fchot: am Dienstag erfolgen sollte . Die Engländer hat-
ten gern« ihre Vertreter ihrer D o m i n i o ns, die sich bereits am

'Mittwoch zur Heimreife einschifften , an dem Zeremoniell teilnehmen
lassen . Die sf r a n zö s i s ch e Regierung sah sich aber genötigt,
mitzuteilen, daß die Borbereitungen noch nicht beendigt seien
und daß die Unterzeichnung erst am Donnerstag Mittag
zwischen 12 und 1 Uhr stattfinden soll .

Die Auslieferung .
tu. Genf . 24. Zuni . (Privattel .) Ueber die P e r s o -

neu . die an die Alliierten ausgeliefert werden
, sollen , herrscht , wie aus der Pariser Presse hervorgeht , k e i -

nerlei Klarheit . Wie es heiht , wird das V e r z e i ch -
n i s von denjenigen , die für schuldig befunden werden , in den
nächsten 14 Tagen überreicht werden . Eine Kommission
soll darüber sichere Beschlüsse fassen. Die sofortige Aus -
lieferung ift durchaus wörtlich zu nehmen. Di « deu t -
schen Politiker und M i l i t L r s , die zur Verantwortung
gezogen werden , müssen von Deutschland innerhalb einer
sehr kurzen Frist ausgeliefert Werden und sollen
von der Entente solang « in Gewahrsam genommen werden ,
als eine Entscheidung über ihre Prozesse erfolgt ist .

Verfrühter Bormarsch auf Frankfurt a. M .
— Berlin, 24. Jnui . Ueber einen verfrühten Aufmarsch

gegen Frankfurt a. M . bringen verschiedene Blätter Einzelheiten.
In der „Deutschen Allgemeinen Zeitung" heißt es :

Gestern abend 7 llhr rückten französische Truppen über die
Riddobrücke in Frankfurt ein . Von Mcsten her bewegten sich aus allen
Straßen französische Kolonnen . Gerade als die Spitzen den!
Stadtteil Bockenheim erreichten, traf der Defehl zum Rück-
marsch ein . Die französischen Besatzungen haben sofort das gesamte!
LZeiî bild von Franksurt verlassen .

Demselben Blatt wird aus Versailles gedrahtet : Aus Fraiitsurt
«. M . lag gegen 6 Uhr abends bei der deutschen Delegation die Mel-
düng vor , daß die Franzosen noch vor Ablauf der Frist mit
dem Bormarsch im befetzten Gebiete begonnen hätten. Herr
v . Hamel legte sofort Protest ein.

Die Franzosen zum Einmarsch in Mannheim bereit .
hd . Mannheim , 24. Zuni. ( Privattel .) Gestern nachmittag

erschien ans dem Mannheimer Rathaus« «in Auto mit sranzö -
fischen Offizieren , die dem Oberbürgermeister mitteilten, daß
französische Truppen nach Ablauf de? im Ultimatum
festgesetzten Frist in Mannheim einmarschieren werden , wenn
fie bis dahin keinen gegenteiligen Befehl erhalten hätten.

Die Abordnung ersuchte , daß der Oberbürgermeister und
einige Stadträte , die einziebcndcn F r a » z o s e n an der
Nheiubrücke abholen und ihnen unter Norantrage, , einer
wjcifjen Sohne zum Zeichen , das- sie die Ztadt friedlich be¬
sehen wollten, voran marschieren sollten .

Auf die Erwiderung des Oberbürgermeisters , das, , die ?! a ch r i ch t
der Unterzeichnung doch jeden Augenblick eintreffen
müsse, erklärte die Abordnung , das» sie noch eine Stunde
nach Ablauf der Frist warten wollen .

Das Freiwilligenbataillon schickte sich nun sofort an ,
um nicht im Falle der Besetzung interniert zu werden , Mannheim
zu verlassen . Bei ihrem Abmarsch au? der Stadt wurden sie nun
von spartakistisch « n E l « m e n te n . die ihre Zeit für gekommen
glaubten, beschimpft und auch angegriffen . Es kam mehr
male zu Zusammenstößen , wobei die Soldaten von ihrer Waffe
Gebrauch machen mußten . Da die Spartaliften immer kühner wurden ,

j gingen die Freiwilligen , zum Angriff vor, und säuberten die
Straßen der Oberstadt , was um ' !,!> Uhr abend erreicht war . Bis jetzt
sind 2 T o t « festgestellt.

Um 8 Uhr abends traf dann von der Befatzungsbehörde in
Ludwigshafen die Mitteilung ein, daß eine Besetzung
Mannheims nicht stattfinden werde .

Bei Altripp waren bereits zwei Batiaillone von der
Fähre übergesetzt worden , die aber nach Einlouf de ? Nachricht
der Unterzeichnung sich wieder auf das linksrheinische Ufer zurück-
zogen .

Rückkehr der Regierung nach Berlin .
— Berlin , 24. Juni . Dem »B«rl. Tagebl." zufolge » erläßt

di« Xeichsr « ti » r » n « heute nachmittag nach der Sitzung der

Nationalversammlung die Stadt Weimar und trifft
heute abend in Berlin ei«.

von der Reichswehr .
Aufruf Roskcs an die Reichswehr .

WTB . Berlin , 23 . Juni . Reichswehrminister N o s k e erläßt
einen Aufruf an die Reichswehr , in dem er u . a . sagt :

„Die Nationalversammlung hat beschlossen, daß der
Friedensvertrag gemäß dem Machtgebot der Gegner, dem
wir fast wehrlos gegenüberstehen, von uns unterzeichnet
wird . Zm Negierungskabinett habe ich mich vergeblich für die
NichtUnterzeichnung dieses Gewaltfriedens eingesetzt, bin aber
überstimmt worden.

„In gemeinsamer Tätigkeit haben Freiwilli genver -
bände . die Re i chsw e I) r , sowie Angehörige desaltenHeeres
mit mir in den letzten Monaten mit wachsendem Erfolg sich
bemüht , unser Land vor dem Zusammenbruch und dem
Ehaos zu bewahren . Die Reichsregierung und die
Nationalversammlung fordern von uns , daß wir unsere
alte Pflicht in der schwer st en Stunde unseres Vaterlandes
zum Wohle des Volkes weiteriun .

„Treue Gesinnung werde ich auch denen bewahren , die
angesichts der schimpflichen Bedingungen der Feinde glau -
den, ihr weiter den Dienst versagen zu müssen . In der schwer-
sten Stunde , die das deutsche Volk erlebt , appelliere ich an den
kameradschaftlichen Geist eines jeden Führers und jeden
Mannes , mir weiter zur Seite zu stehen . Die Not unseres
Volkes verbietet mir . fahnenfluchtartig meinen P o-
sten zu verlassen , auf dem ich ober dem Lande mir dann zu
dienen vermag , wenn mir opferwillige Männer wie bisher
hingebungsvoll zur Seite stehen .

"

Erklärung des Reichswehrtrugpenkommandos.
MTV . Berlin , 23. Juni . Das Reichswehrtruppenkom -

mando teilt mit : „Die Negierung hat den Frieden bedin -
3 it tt g s l o 5 angenommen. Die Reichswehr ljat der Regierung
durch ihren berufenen Vertreter rechtzeitig erklärt , daß die An-
nähme der Deutschland entehrenden Paragraphen , besonders
de : die Schuld Deutschlands am Kriege enthaltende , mit de *
Reiches und des Vaterlandes Ehre unvereinbar sei . Ich halte
an diesem Standpunkt unbedingt seit und werde ihn dem Reichs -
wehrminister und dem preußischen Kriezvminister gegenüber erneut
aufrechtzuerhalten missen. Ich fordere Offizier «, Unter -
o f f i z i e t e und Mannschaften auf, mit mir ihren Dienst
weiter - utun und Ruhe und Ordnung im Deutschen R 'iche
aufrechtzuerhalten Der kommandierende Eenecal : ( gez. ) Frhr . von
fi u c 11 to i tz, General der Infanterie .

"

Die Offiziere des deutschen Heeres .
7U Weimar , 23. Juni . Sämtliche Generäle und Stabs -

ossiziere der Armee haben der Regier» ,:g erklären lassen , daß sie
gegen die bedingungslose Unterzeichnung des Fnedensver -
träges mit Auslieferung des Kaifers und führender Per o ?' -
lichkeiten feien » nd daß sie . wenn Sie Reiierung aus ihrem Stand -
punkte beharren würde, von ihrem Posten zurücktreten würden,
da ein solcher Schritt mit der Ehre des deutschen Offiziers nicht ver-
einbart werden könnte .

Zur Lage im Osten .
Efthnische Gewaltmaßnahme,, .

WTB . Lil . au , 22. Juni . Ans Anlaß der Vorfälle bei Wen¬
den und Walk kam es zu Mißhandlungen zweier Deut -
scher , die beraubt und gefangen genommen wurden . Ferner wur -
den zwei Balten . Gutsbesitzer Hafner und Piros Mendel ,
in Walk erschossen . Die Leiche de?. letzteren blieb 24 Stunde «
im St r r e ft l 9 In l der aus politische » Gründen Perhafteten liegen,
ii« dem auch die beide » :sj e t ch § d e u t f ch e it gefangen geholfen
wurden . ,Der Parteiführer Schevig wurde auf dem Bahn-
bof Marienburg von E ft Ii c n grundlos gequält » ud getötet .
In Walk sollen noch weitere acht Balten erschossen
worden sein . Gegen die Mißhandlungen und Beraubnuge » der beiden
Reichsdeutschen hat der deutsche Geschäftsträger in Reval
bei der estbnischen Regierung Protest eingelegt.

Bolschewistische Flucht auf Charkow .
WTB . Paris , 23. Zuni . Aus I c k a t e r i n o d a r wird unter

dem 17. d. Mts . gemeldet: Die Bolschewisten fliehen gegen
Charkow . 15 000 Mann haben in voller Auslösung den Bahnhof
bei Slavinsk passiert. Die Donkosaken haben sich mit den bei
Korosoffskaja gegen die Bolschewisten revoltierenden Kamera -
den wieder vereinigt. Die Kosaken haben den Bahnhof von Korofoffg -
kaja beseht und IS Kanonen erbeutet.

Die Geschehnisse im Reich .
Znm Rücktritt Brcxkdorff-Rantzaus .

WTB . Berlin , 23 . Juni . Reichsminister de? - Auswärtigen
Graf Brockdoff - Rantzau hat die Gründe feiner
Demission in einen: Schreiben an den Reichspräsidenten darge-
legt , in dem er u . « . sagt :

..Ich bin von Versailles zurückgekehrt in der sicheren Hofs ,
«miß , mit meiner Politik zu einem Erfolge zu kommen , wenn
das deutsche Volk hinter mir stand und bereit war , die schweren
Gefahren , durch die es die Feinde einzuschüchtern versuchten , auf sich
zu nehmen. Die Lage hat mich überzeugt , daß aus Gründen der
inneren Politik unk, in Anbetracht des Zustandes unseres sckiverge-
prüften Volkes es der Regierung unmöglich ist , den Einsatz
zu wagen , ohne den ich das Spiel nicht gewinnen kann, und da-
von bin ich überzeugt , kein leichtfertiges Babanque -Spiel . Das
d e u t s ch e ' V o l k ist setzt in der Welt der Vorkämpfer der
demokratischen Ideen Klave und unzloeideutige Vertre -
hing einer demokratischen Selbstbestimmung unter sozialistischer
Gerechtigkeit, der unerbitterliche Kampf gegen K a p i t a l i s»
m u s und Imperialismus , defse » Dokument der Friedens¬
entwurf seiner Gegner ist, sichert ihm eine große Zukunft . Wenn
Deutschland jetzt die Friedensbedingungen der Feinde annimmt , so
ist der politische Erfolg , den dieses ungeheure Opfer ein-
bringen soll , die Beruhigung unserer Lage , di « Eni -
spann ung der Haß . uud Racheg ef üble . die Zurück -
ziehung der feindlichen Truppen , die Anbahnung wirk-
licher Friedensverhandlungen . Dieser Erfolg würde ge-
sährdet, vielleicht a '. ' ch preisgegeben, wenn die neuen Beziehungen
von demselben Manne angeknüpft werden müßten , der die Bedingun-
gen der Gegner so stark verworfen hat . wie ich" .

Reichspräsident E b e r t antwortete in einem Schreiben, in dem
er Graf Brockdorff seinen tiefgefühlten Dank für die Leitung der
auswärtigen Angelegenheiten aussvrach und sagte. ..Sie dürfen aber
beute beim Scheiden au ? Ihrem Amte die Gewißheit rnitnebmen, in
schwerster Zeit das Beste für unser unglückliches Bater -
l a n d eingesetzt zu haben.

"

Gesetz gegen die Steuerflucht . '

WTT . Weimar , 2o . Juni . In der unter dem Vorsitze des Reichs -
finanzministers Erzberger abgehaltenen Sitzung des Staatenaus -
schusses wurde dem von der Nationalversammlung beschlossenen Ee-
setz zu" Ergänzung des Gesetzes jegen die Steuerflucht vom
26 . Juni 1918 die Zustimmung erteil * .

Plünderungen in Berlin .
WTB . Berlin , 23. Zuni . Aus Entrüstung über die

hohen Lebensmittelpreise , besonders über die Preise von
Kirschen und Erdbeeren , zog heute mittag gegen 12 Uhr eine
Menge von etwa 5 0 0 Personen beiderlei Geschlechts durch die
Znvälidenstraße und plündert « vor allem die Lebensmittel- und
Tabakläden. Etwa eine halbe Stunde später drangen die Ausjchrei -

teuden in den Wochenmarkt ein. der aus dem GrundstückJ0U}1

lerstraße 43 abgehalten wurde und raubten die dort aus der - trage
ausgelegten Waren. Im Lause des Nachmittags, in der vierten
Stunde.

'
kam es zu s ch w e r e n A u s s ch r e i t u n g e n in der MarN-

Halle in der Znvalidenstraße, Ecke der Ackerstraße. Zn allen Fau
wurden Regierungstruppen herangezogen , die die Ru«
wieder herstellten . In der Znvalidenstraße war die Tätigkeit
Truppen nach S Uhr noch nicht beendet .

WTB . Berlin . 23. Juni . 9 Uhr abds . Die Plünderun {| ?
"

im Norden Berlins haben bis in die späten Nachmittagsstunden Y'
ein fortgedauert . Besonders wurden in Mitleidenschaft gezogen o

Invaliden - , Brunnen - und Badstraße . Es sind bisher etwa 2 0 B '

so n e n se st genommen worden . Militär , Mitglieder v»

Einwohnerwehr und Polizei sind zur Zeit damit beMI
tigt , die sich immer wieder bildenden Zusammenrott ung
auszulösen und zu zerstreuen. Im Uebrigen ist die Stadt rud ^
Wieviele Personen verletzt worden sind , konnte bisher noch
festgestellt werden. Der Sachschaden dürfte gering sein , da
Militär mit äußerster Schonung vorgegangen ist.

Ein neues kommunistisches Komplott in Bayern.
D . München . 23. Zuni . (Privattel .1 Die Fahndungsabteil »^

in München hat ein neues , fehr ernst zu " ehmenv
Komplott entdeckt , das auf die Wiedererrichtung '

Räterepnblik in München und Augsburg hinaus g«
Die elf Beteiligten , unter denen sich ein bekannter Bildhauer und
Ingenieur befinden , hatten sich in einem Ort zwischen München
Augsburg festgefetzt und lebten dort bereits unter kommuniftr''«'

Grundsätzen. Auch zwei „kommnnisierte " Frauen befanden
darunter . Sie wurden sämtlich verhastet.

Lcdebo »tr sreiqesprothen .
iutt"WTB . Berlin . 23 . Zuni . Die Geschworenen verne«

im Ledebourprozeg sämtliche Schuldfragen . Der 91 «#*

klagte Lcdevonr wurde unter lauten Beifallskundgebung
^

im Zuhörerraum f r e i g e s p r o ch e n. ^

Zur Versenkung der deutschen Kriegsschiffe. ^
WTB . London. 23 . Juni . Etwa 18 0 0 deutsche Ossiz ^ .

und Mannschaften befinden sich im Zusammenhang nut
•ßerfe tt kling der deutschen Flotte auf dem Wege zu ei"

Jnternierungslager .
WTB . Amsterdam, 23. Juni . „Daily Mail " nennt die Der ! ^

kun g der d eu ts ch e n K ri e g ss ch i f f e einen f chm u » » {
Streich . .Morningpost " und die übrigen konservativen 3 ' ° '

schreiben in gleichem Sinne . Mjj
„Dailn Ehroniele" dagegen schreibt ..Man kan^ ruhig fagen ,

die B e r n i ch t u n g der d e u t s ch e n F l o 11 e , sozusagen durch ' „
Hand, in der britischen Marine Bewunderung
wi ' d . Wenn wir uns britische Offiziere III der selb « ,! Lage
stellen könnten, würden sie genau so gehandelt haben "

5
Auch Dailn Herald" stellt sich aus dens-lben Standpunkt , way^ ,

..D .iUn News" froh darüber sind, daß der Selbstmord ^
deutschen Flotte den Zw istig leiten darüber , was am Schlüsse
ihr geschehen sollte , ein Ende gemacht hat.

Aus Italien .
Das neu « italienische Kabinett. . j

WTB . Rom , 23 . Zuni . Stefam . Das neue « abi » '
j

fetzt sich folgendermaßen zusammen : Borfitz und Inneres N >

Auswärtiges T i t t o n i , Kolonien Luigi Rosii, Zuftiz ;(jj
Finanzen Tetlesco. Schatz Schanzer . Marine und interimistisch ^

^ .
Kontreadmiral Secchi , öffentlicher Unterricht Deecli. öffentliche ^
betten Am tan» , Transport de Bito , Industrie. Handel. Arben ^
Verpflegung Zngenieur Dante Ferrasis. Post Chivrieni, MUito
Pensionen Daeorno , befreite Gebiete Cefare Rava . Die Minifteer
den heute vereidigt.

Nermischtes.
WTB . Berlin . 23 Jnni . Die Zeitung ..Republik " ist

Oberkcmmandierenden in den Marken gestern verboten p
= Berlin . 24 . Juni . In einem Kesselhaus der ®c ly Li »'

Viktoria in Löbstedt bei Leipzig hat eine Kesselst
ez,plosion stattgefunden , bei der drei Arbeiter 11 ^
getötet und 17 schwer verletzt wurden . Von den Der

sind inzwischen noch «cht Arbeiter gestorben . (93. 2 ^SU . ^
-- Basel , 24. Juni . Die „Vasl . Nachr .

" melden , va«

Aerodrom von Saint Cyr 18 Parks mit etwa 10 0

zeugen durch Feuersbrun st zer stört worden
Der Schaden belauft sich auf vier Million «» Francs : . ( i#

WTB . Atlantic City , 23. Juni . Hcwas. Kompers ^
Präsident des amerikanischen Arbeiterbu " ^

stätigt worden.
Einheitsverband der weiblichen Angestellten .

, WTB . Berlin . 23. Juni . Ein Einheit - v'erban »
^

weiblichen Angestellten ist durch die Verschmerz . $ *[<
kaufmännischen Verbandes der weiblichen Angestellten e . B -,

'

lin , und verbündeter kaufmännischer Verein V1*

che 2lT>gistellte, Sitz Kassel , auf gewerkschaftlicher j5.
läge zustandegekommen , nachdem auf der Tagung in Eisena®
bis 19 . Juni volle Einigung in der Frage erzielt wurde,
nigung , die den Titel „Verband der weibl ichen 9
und Bureauangestellten " führt , und mit 10 0 0 (

gliedern die größte Organisation berufstätiger 2frou« |
•

fl (,
hat ocmöß der am 19 . Juni abgehaltenem Grnndungsversamm ^ pe ^
ren Sitz in Berlin und verbreitet sich m>t 200 Orts fl
über dirs ganze Reich . Die bisherige Virützende , Annes v . -. »nite#
trat zurück, um einen Sitz in dem Ausschuß des Verbandes
nten und wurde zur Ehrenvorsitzenden ernannt . ;

Pottsjustiz in Hamburg . -tiir «' ^
WTB . Hamburg , 24 . Juni . Gestern nachmittag '

eine große Volksmenge die Konservenfab r 11 # » ,
kob Heil , in der ekelerregende Kadaver von H « » «A
Katzen verarbeitet wurden . Die Menge bewachtn

^ ^ , t
Fabrikanten , mißhandelte ihn schwer und „ f
dann in die Alster . Nachdem sich Heil durch Sc!>w . , . ^ te
rettet hatte, wurde er wiederum aufs schwerste mtv n v<
und flüchtete ins Rathaus , das die Meng« z«! « .
suchte. Tie Sicherheitsrnannschaft gab schließlich blnive "
Erst nachdem von berufener Seite die Versicherung avg fl .
war , daß gegen Heil die erforderlichen Schritte
werden würden , beruhigte und zerstreute sich die^Mensr^ ^ ^ ^

Luftwärme in Karlsruhe . ,
(nach den Beobachtunaen der meteor-loiischen - ^ *1 W

Am 20. Juni mittags 2 .26 Uhr : Barom . 7b0 ww .
Grad . abs . Feuchtigk . 8.0 rnm, Feuchtigk . rn Pro » . 75?
Himmel halb dedeckt ; am 2V . ^ uni nachts 9.26 Uhr • , . ProZ ^
Therm . l4 .1 Grad , abs . Feuchtigk . 8L mm , Feuchrmr. Uhr - JS3
Wind N .O .. Himmel beiter ; am 21 . Juni morgens
com . 755 mm , Thenn . 14,7 Grad . abs . Feuchtigk . >>P m

^
in Proz . 67, Wind W . . Himmel wolkig . niedrigst« ^

Höchste Temperatur am 20. Juni 21,6 Grad . ,U
darauffolgenden Nacht 8,2 Grad .

Wasserstand des Rheins .
._ Waran, 24. Zuni. MorgenH S vhr V.W » . >

V



0

ftt . AFI . Mtttagblatt . Dicnsiag . dtn "L gcnl » 15.

: Kranz v . Liszt f . !

, , « US Darmstadt wird gemeldet , da? in seinem Landhaus m See -

ai: der Bergstraße am Samstag , den 2l . Juni . der grche Refor .

de : Strafrechtswifsenfchast . Franz v . L ' sZt ,m 6S. Leben..fahr
Serben ift . Gleich seinem Namensvetter , dem großen> Me ster

Nei,l.-e der Töne — der übrigens auch v^rwandschaMch sein rich -

Letter war - hat der Berliner Strasrechtslehrer . Eeyermra .

7 °I°ssor Dr . Franz v . Liszt, w junue » Iahren berczts - « hatte

^ nicht das <0 Lebensjahr überschritten we^ über die >renzen

^ ischland , hinaus die Aufmerk amleit der intellektuellen Kreise aus

U fleler.lt . Das Jahrtausende alte Problem »Schutt» und Suhn «

^ er hi einen vollkommen neuen Gesichtspunkt der Deurteilung ge-

Mit lesler Hand alte , überlebte Theorien brechend setz e er an

Stelle etwas vollkommen Neues , die Kriminalpolitck , und Wh . te

^ >t ein neues Zeitalter der Strasrechtswiss - iischaft und der « traf-

Lange war Liszt deswegen heftigen v^ sSnlichtn An ?i
^ffen ans .

eine Reihe von Jahren wogte der Kampf zwijchen den Nnhan -

S!! ." der neuen und der alten Richtung hin und her', der Sieg konnte

fMlirf ! nicht mehr zweifelhaft sein, und heute gibt es unter den an

^ deutschen Universitäten lehrenden Kriminalisten woql leinen meyr,
sich zmer faßlichen Würdigung und Anerkemning der von

^
. Yzt

^ c^angciren Anregungen zu verschliefen vermochte. 188 < beg . kn -

J
"« de : damals Zöjähripe Ordinarius für Strafrecht und ^ trafpro,zstz

der Universität Marburg zur Förderung fachwiffenschattlicher For -

ein kriminalistisches Seininar , dessen Abhandlnugen seither in

Jetten Bänden erschienen sind und das der Ausgangspunkt der

strafrechtswissenschaftljchen Richtung , geworden ist. für die er
IM vorher in der von ihm 1881 iwt Dochow begründeten „Zelt >chr »st
^ die gesamte Strasrechiswissenschast" eingetreten war .

^ Die von Liszt seither vertretene Theorie faßt das Verbrechen als

sozial« Krankheitserscheinung auf im Gegensatz zur formnllogi .ilien

tU^SPiut>cn3 und erblickt in der Stra '.e ein Mittel ^um Schutze der

Seilschaft gegen dc>s Derbrechen. Sie verlang ^ eine kräftige und
^
zicl ^

» ÄSIfÄi Mr - sfe . SeiÄk W

Jiiibcn Kriminalität und eine dementsprechend« Umgestaltung der

x^ !p<:s?tzg «bung und stellt neben das Strafrecht als gleichberechtigte
Detter,viiien chaft (nicht als Maßt k»ilfsdifzivlin ) die Kriminal -

, ,
tlk . Zur Vorbereitung legislativer Reformen in diesem Cmne nef

!. mit den Professoren v. Kamel in Amsterdam und Prms

Muffel die Internationale kriminalistische Vereinigung rns Leben.

t!Ü
n MitteUuBgen er redigierte und deren Publikationen , dte unter

V* iitel „die Strafgesetzgebung der Degenwart in rechtZvergleichen-

,
° Dnrkl^lliing ' erschienen, er seit 1894 leitet . • Das Ziel der int « .

»nalen kriminalistischen Lereintgmig aber war und blieb die Um-

Haltung des Strafrechts und Strafvollzuges im Sinne einer wirr«
tn . scislbewußten Bekämpfung des Verbrechertums , die sowohl das

,
°'bikchen selbst , als die Mittel zu seiner Bekämpfung nicht nur vom

e, '"'Ickten, sindern auch vom anthoprologisck>en und soziologischen
a'

|̂ pimttc aus betrachtet,
b Panz o . Liszt wurde am 2. März 1851 in Wien geboren , wo sein
«r fT zuletzt Eeneralprojurator beim obersten Gerichts- und Kaffa-

^»ehofe war , und ist ein Vetter des gro&in Komponisten gleichen
»?">knz. Er studierte an der Universitär seiner Vaterstadt , war in
i ." '«Pro inb Heidelberg Schüler von Thering und Hewze . habili -

l
®1! sich iSTfi in Graz und wurde sck»on mit 28 Jahren ordentlicher!
Achor der Re » tc in Gießen . 1832 ging er in gleicher Eigenschaft
^ Marburg , 1889 nach Halle und 1899 » ich Berlin , wohin er auch
A ron ihm in Marburg begründete kriminalistische Seminar ver-

191 (1 trat er vom akademischen Lehramt zurück. Liszts „Lehr-
de? deutschen Strafrechts " liegt in 21. lein Völkerrecht in 9 Auf -

^ cor seine „Strasrechtsfälle zum akademischen Gebrauch" hatten
^ Beginn des Krieges gleichfalls bereits 12 Auflagen erlebt. An -
k , £ <fjrift«n von ihm behandeln das deutsche und das öfterreich 'sche
^. "^esetz . die Deliltsobligationen im System des Bürgerlichen Gesetz -

5 die Grenzgebiete zwisckcn Strafrecht und Privatrecht , die Sie-
dex juristischen Studiums u . a.

I« .
" eben seiner umfangreichen literarischen und lehramtlichen Tätig -

»
' fand er aber aurfi ncch Zeit zu intenfio « Arbeit auf politischem

« jner Reihe von Iahren gehörte er dem Vorstände des
^ olcn Vereins in Charlottenburg an . und seit 1912—1918 vertrat
Ith ™ Mitglied der fortschrittlichen Volkspartei den Wahlkreis Lieg -
^ ^ ogau im Sieichstage .

. Aus Kaden.
w :'i Karlsruhe , 23 . Juni . Nach der Meldung eines größe-
^ auswärtigen Blattes dürfte die neue Kabinettsbil -
tcn

n ß im Nei 6, « auch Rückwirkuilgen auf die Einzelstaa «
^ haben. Wie wir an unterrichteter Stelle erfahren , dürfte
jj

* solche Rückwirkung sich auf Baden kaum er -
^ ^ eu . In den beteiligten Kreisen besteht wenigstens zur

nicht die Absicht, einen Wechsel in der Zusammen -
nß der badischen Regierung eintreten zu lassen.

^ Vom Landtaa .
S qjTT « orisruhe , 2» Juni . Der Haushaltausschuh de » bad .
«tu

'
..a 9 9 trat am Montag nachmittag zu einer Sitzung zusammen,

'ist Wächst zu dem Gesetzentwurf über die Bürgsckiaftsübernahme für
^ -lehen der Stadtgemeinde Kehl durch den Staat Stellung zu
K J 11 Wie schon kurz von uns berichtet worden ist. soll die Höhe

^ " llehens eine Million Mark betrafen . Bekanntlich ist die Stadt

Kehl durch die franz . Truppenbesetzung in eine finanziell sehr be¬

drängte Lage gekommen. Seit der Besetzung stehen der Stadtgeineinde
zur Bestreitung ihrer dringenden Ausgaben genügend Barmittel nicht
mehr ?ur Verfügung Deshalb wird eine alsbaldige Unterstützung
durch den Staat als dringend notwendig bezeichnet. Der Haushalt »

ausschuh erklärte ;->u dem Gesetzentwurf augenblicklich nicht in der Lage
zu sein, darüber eine endgültige Entscheidung zu treffen , zumal es
schließlich Reichssache sei, die von den Franzosen besetzte Stadt Kehl zu
unterstützen. Der Gesetzentwurf wurde dexhalb zurückgestellt. Sodann
wurde der soeben dem Haushaltausschuß zugegangene sehr umfangreiche
5. Nachtrag zum Staatsvoranschlag - de? Anforderungen in Höhe von

nahezu KP Millionen enthält , an den Berichterstatter verwiesen .
PH Karlsruhe , 22 . Juni . Di « weiblichen Mitglieder

d e s
~ '

b adischen Landtags haben folgenden Antrag ein »

gebracht : .Mir beantragen die Aushebung von $ 3 des Gesetzes vom
9. Oktober 1869 über die Ausübung der Erziehungsrecht « in Bezug
auf die Religion der Kinder . Durch diesen Paragraphen wird be-

stimnlt . das- die verwitwete Mutter ein « Aenderung ^
der religjüsen

Erziehung ihrer Kinder nur mit Genehmigung der Staatsbehörden
und nach erhobenen Gutachten der nächsten beiderseitigen Ber -
wandten , des Ort^vorgesetzt«n und Waisenrichters vornehme « darf.
Der verwitmets Vater untersteht keinem derartigen Gesetz .

"

In d ?n Mannheimer Unruhen .
: : Karlsruh «, 23 . Juni . In einem von den Mannheim « Kom »

ministen verbreiteten Flugblatt wird u . a . gesagt , dag die b a d i s ch «
Regierung durch Lockspitzel die dortigen Lebensmittel -
krawalle habe inszenieren lassen ; sie beabsichtige damit , einen
Vorwand zum bewaffneten Ginschreiten zu liefern , denn sie wolle
Arbeiterblut fließen sehen. Demgegenüber wird amtlich festgestellt :

Eine solche Behauptung ist natürlich unsinnig und entbehrt
jeder Grundlage . Die Regierung erblickt ihre gegenwärtige Aufgab «
darin , die Ordnung und Ruhe in Mannheim und im ganzen
Lande aufrecht zu erhalten . Sie will selbsiverständlich nicht provo -

zieren und in keiner Weise Konflikte heraufbeschwören . Aber sie
muß verbrecherischem Gesindel, welches rauben und plündern will ,
mit d « n Machtmitteln entgegentreten , die ihr zu Gebote stehen.
Das und nichts anderes ist in Mannheim geschehen. Alle

^
Mahnah -

men der Regierung dienen nur daju, der Bürgerschaft die Sicherheit
gegen etwaige neue PlünlderunISvcrsuche zu verschaffen.

Andererseits wird natürlich auch dem wucherischen Trei -
ben der Obsterzeuger und Ob st Händler mit dem nötigen
Nachdruck entgegengetreten werden .

) : ( Mannheim , 24. Juni . Wie ' die hiesige sozialdem . „Volks -

stimme" berichtet , hat der Führer der hiesigen radikalsten Elemente ,
Hermann R « m m e l e, versucht, die Freiwilligen zu den U n -

abhängigen hinüberzulocken . Der Kommandant der Freiwilligen
habe das aber abgelehnt , ebenso ein Niederlegen der Waffen , woraus
Remniele erklärt habe , dann wurden die Spartakisten die Waffen sich
holen . Später Hab« R«mmele dann versuckst, die Volkswehr auf seine
Seite zu bringen , aber auch hier keine Gegenliebe gefunden .

Die Wirteorflanisation nnv die Regierung .
: : Karlsruh «, 24. Juni . Der Badische Gastwirts - Ver -

band greift w der neuesten Nummer seiner Verbandszeitschrist
die badische Regiervng m scharfer Weis « an , wegem ihrer
Haltung gegenüber den verschiedenen Forderungen der Gastwirte auf
dem Gebiet der Lebensmittelversorgung und der Vierpreise . Der
Gastwirts -Verband erklärt , die alte Regierung sei besser gewesen
als die neu« Volksregierung die während ihrer bisherigen Regit -

rung ^ eit bewiesen habe , dah ihr jedes Verständnis für di« Lage
des Gastwirtsgewerbes und dessen Bedeutung für die Allgemeinheit
«ckgohe. In den zwei Lebensfragen des Gasttoirtsgewerbes , der Le-
bensmittelverforgung und der Werpreisfrage habe das Ministerium
de? Innern gegenüber den Interessen der Wirte eine direkt feind-
liche Haltung eingenommen . Der Gastwirteverband wirft sodann
der Regierung Sor, sie suche in den Wirten die Sündmrböcke, um sie
für die MÄngel auf dem Gebiet der Lebensmittelversorgung vemnt -
wortlich zu machen und betont im ferneren , dah die Gastwirt « die
Lebensmittel nicht für sich, sondern für die Bevölkerung hamsterten .
Der Verband erhebt .von neuem seine Forderungen nach sosortiger
Aufhebung der Schließungen einiger Gaststätten , nach Unterlassung
der Haussuchungen , Behandlung der Wirte nicht als Schleichhändler ,
sondern als Verbraucher Und Verbot der Aus ^ührurig von Lebens -
Kitteln über die badische Grenze

Hadifche Chronik .
Langensteinbach , 23. Juni . Der bisherige Bürgermeister

unserer Gemeinde . Landtagsabgeordneter Schöpf ! «, wurde mit
sämtlichen abgegebenen Stimmen « instimmig bei der Bürgermeister -
wähl . wiedergewählt . Es wurde kein ungültiger und kein
weißer Zettel in die Wahlurne gelegt .

& Rastatt , 23s Juni . Der Geme ! nderat hat befchloffen, daß
den Schülern der hiesigen Gemeindeschulen auf Antroa Lehrmit .
t « lfreiheit gewährt wird.

y . Gernsbach . 23. Juni . Der Ausbau der württembergischen
Verbindungsstreike der Murgtalbahn von der badischen End -
station Schönmünzach bis nach Klosterreichenbach sAnschluß nach
Freude iistlldt) soll ■jetzt in Angriff genommen werden . Eine Ver -
fügung der . württembergischen Regierung ermächtigt zu dem für den

Baubeginn notwendigen einfachen Cnteig « >» gsverfabren . Di « B «« *

bindungsstrecke wird 11,1 Kilometer lang .
= Oestrinnrn , 23 . Die Eheleute Heinrich Motherm«!

können das Fest der g o l d e n e n Hochzeit feiern .
0 Wiesloch, 23 . Jum . In Mühlhausen wurde die

Haile am Damihofe erbrochen und daraus ein Ballen Tabak
im Werte von 4 OOO Mark gestohlen.

= Freilmrg , 23 . Juni . Zur Gründung von Siedlung »,
genossenfchaften hat das Reich einen Betrag von MV Milli -,
onen Mark ausgeworfen . Eine wiche Genossenschaft bat sich bereit »
hier aufkketan und ein größeres Melände erworben auf dem der Sa « 1
von Häusern in Erbpacht auf eenoisenfchaftsichem Wege erfolgen soll».
Man hofft so auch vertriebene Elslijz.Lsthringer Wied » ansiedeln »»/
können.

s. Äonftrins, TJ. Juni . Der klein « « ren,verkehr an
der deutsck . schweizerischen Ärcns «, der den deMchen Anivohnrr» -
innerlmlb einer S-Kik>meterzone auch während des^ Kriege? allerhand ^
kleine Bergünstigungen brachte , erfuhr vom 15 . Mai ab eine Es »
Weiterung dahingehend , dah die Inhaber einer Grenzkarte idie nichtig
allzuschwer «u erhalten war ) allmonatlich zweimal je ein halbeO
Pfund Kaffee , Schokolade oder Tee , je 4 Vfund Dörrobst , Hülfen -»
frückte und markenfreie ? Mehl . 10 Pfund Apfelsinen (mit Zitrone « ).
5 Lite ? Wein und 100 Gramm Zigarren oder Zigaretten ausführe « -
durften . Die Lebensmittel muhten teilweise verzollt werden . Im . -
merhin aber waren diese trotz des Zolles und de? niederen Markt« !
Kursus zum Teil noch febr billig : eZ kostet z . D . Kaffee unt> Schoko» ■'

lade ü« nach Qualität ) 4 bis F Mark das halbe Pfund . Dabei eraab
sich, daß die verdienstwüligen kleinen SÄäeber schon hinter der - Zoll»
stelle den zurückkehrenden Käufern da» drei« und vierfache für di«
Ware boten.

Nochmals Schulreform .
— Karlsruhs . Juni . Man schreibt uns : In seinem sehr bei

achtenswerten Artikel über die Einheitsschule betont Herr
Bensemann das Rützlichkeitsprinzip . Dieses Nützlichkeitsprinzip
gibt die richtige Antwort auf die Frage : Wer soll zu höherer Geistes »
arbeit herangebildet werden ? Sie lautet : Nur die geistig am hoch»
sten stehenden Schüler in einer dem Bedarf entsprechenden Anzahl » ,
Also Ausscheidung der weniger Begabten ist das Wesentlich «.
Mit der Unterstützung einiger Proletarier durch Stipendien ist «*
nicht getan . Die unbestreitbare teilweise Absperrung geistiger Be »
rufe vor Minderbemittelten ist «ndlich zu bes«itig « n und durch « in «
scharfe und vollkommen « Absperrung vor allen denen zu ersetze « , di «
sich nicht durch ein « ganz besondere Begabung auezeichnen . Dies «
Forderung der Nützlichkeit zu erfüllen , erscheint gerade jetzt besoiv-
der? geboten . Richtig durchgeführt wird sie auch dazu beitrage » ,
unserern schlimmsten Feind , den Klassenhaß . zu bekämpfen.

LandeSversammlnng de ? Verbandes sZfSvt . Beamter
V .T . Triberg , 23 . Juni . Unter dem Borsitze de« Stadtrechnunqs »

rat <? Weiler aus Karlsruhe fand am Freitag in Schöirwald bei
Tviberg die Landesv ^ rfammlung des Verbandes stildt .
Beamter statt. Den TiZtigkeltsHcricht erstattete Stadtrechnungrat
Weiler . Danach ist der Landesverband städtischer Beamter dem vor
kurzem gegründeteten Zentralverbande der Gemeindebeamten Baden ,
beigetreten . Im badischen Beamtenbunde ist Stadtrechnungsrat
Weiler dritter - Vorsitzender und hat dort dabei mitgewirkt , daß dif
ungeteilte Arbeitszeit im Staatsdienste j»ur Einführung gelangt . ;
Wegen Gewährung von Teuerungsbezügen trat der Vorstand dafür ;
ein . daß die Städte sich dem Vorgehen des Staates anschließen. Auch
die Ausgleichszulage . wie sie den Staatsbeamten zugesagt wurde , soll
für die städtischen Beamten angestrebt werden . Die ins Leben J»
rufende Gemeindeieamtenkammer soll sich um die weitere beruflich »
Ausbildung der Gemeindsbeamten annehmen . Im übrigen soll M*
GemeindebeamtenZammer die Interessen aller GemeindÄeamten ver-
treten . Dem Vorstand « wurde der Dank der Versammlung ausge »
svrochen. Anstelle des Kart «nin !pektor«> Lippel -Mannheim wurtx
Straßenbohndirektor L « wit . Mannheim zum 2. Vorsitzenden ge»
wählt . Baurat P e r e t l - Mannheim berichtete über deii Entwurf
''inoe GebMstarifs für Mannheim und die Aufstellung eines Ein -
heitstarifs . Der Entwurf wurde einem Ausschuß überwiesen . Dee
Kastenbericht und der Voranschlag für da« laufende Jqchr wurde « !

,,<nehmigt . ;r
Einer sags

dem andern :
die zweimal täglich erscheinende ^Dadisch « Presse "

hat die schnellste und sicherste Berichterstattung .
Das hat sie gerade in den letzten Tagen politischer
Hochspannung aufs Neue schlagend bewiesen ^

!ln <b«st«llungen auf die »Badkfche Press«" ab I . Juli nehm« ,
t <« Z«ttungsbot»n , unser« Agenturen und alle PsstSmter

entgegen.

Aer Schcrtten .
Roman von Else Sttelcr - Marsha ! l.

S ft ? * .Bermel tüt den ©diu» de« JudaitS tn den Verctntaten Staaten^ WUij ! Cgpyright 1918 by OrethleiD ä Oo. , G- rti. b. II -. I -pipni «.
«i. (CO. Fortsetzung .)

f(tt ^ Valrsanl nahm Hans | ich zusammen , scheuchte die Bei -
h, Vergangenheit und betrachtete seine junge Frau , die
fchid Wirklichkeit und blühindcr Lebendigkeit vor ihm
sj^ , ! wie er es dereinst für sie geträumt . . . die ganze holde,

Gestalt umschmeichelt von köstlichstem Pelz , der seine
Gift Reichen Silberhaare wärmend und zärtlich um ihre
tet schmiegte, kosend und streichelnd. Schön war Gertrud

ein n?cni8 - ia ' fast wie ein wenig hilflos tn
W ungewohnten Prunk , die Arme von sich streckend, den
% \i ?ene'ßt> als müsse sie durch demütige Haltung für die

kostbarc Tracht um Verzeihung bitt -en . Sie schaute zu
" wanne auf . den ein unbezwingliches Gefühl trieb , den

€cfy.. .-Utn !ie zu legen , sie an seine Brust zu ziehen , eine heiße
1̂

' !u<t)t . innige Rührung und ein so glühendes GlLckver -
>> liefen ihn die Umgebung vergessen:

^
'
treuz ^ ^ sagte er . . . „Heimat ! Hatte mich , dleibe

Blick ihres Leiters folgeno waren die jungen An -
i^ er ^ ^es Geschäftes zurückgetreten, um die Herrschaften
3ciw ,f ^ atnng ungestört zu überlassen. So war nur Eleonore

^ dieses selbstvergessenen Flehens .
pa,! n - c Hans , sie wußte um solche Stimmungen De -"

ihr lächelnd trat auch sie zurück. Gertrud aber fühlte
k »:

' und warm werden beim Klang dieser Worte
^aute : Heimat . O jetzt , nur jetzt mit ihm allein ,

sie die rechte Art gewußt , um ihn zu fragen , ihm
* >agen, ihn zu trösten und freizusprschen.

Daß auch dies einer der verlorenen Augenblick« sein mußte,
die niemals wiederkehren . Sie hatte soviel aus dieser Bitte ,
die ungehemmt , fast unbewußt aus feiner Seele entsprungen
war , herausgehört , soviel verstanden . Ab« ' nun konnte sie
nichts weiter als ihn ansehen , ihm zulächeln und heimlich
seine Hand drücken .

Der Chinchilla wurde erworben .

Sie verbrachten den Abend in Frau van der ^ luidens
schönem Hause. Hier lag über jeglichem Raum nr. so dieser ,
abgeklärter Frieden , daß für jede .: , d: r eintreten durfte , das
Berweilen ein wundersam erquickliches Ausruhen bedeutete .
Das war es . was Hans seit Jahren in diesem Haufe immer
wieder und niemals ocigeblich gesucht hattc . Auch honte kam
in seitde müden , abgehetzten Sinne Ruhe , und er spann sich
ein .in dieses ' Wohltuende Gefühl des Gebarg ^nfeins . Alles ,
was draußen der Alltag bedrückend » nd aufreibend den Ge¬
danken aufbürdete , das konnte man heut ? und hier weit von
sich schieben , alle Lasten von sich werfen .

Der Abend hatte die drei Atenschen lieb . Doch karn-rn
Augenblicke, da war einer von ihnen zuviel . Für Gertrud fast
immer . So schön es bei Frau Eleonore war . mit Hans allein
wäre es doch noch tausendmal schöner gewesen . Wenn sie beide
sich hätten sreircden können von allem , was da so gccheim und
drohend zwischen ihnen starrd. *

Und Frau Eleonore dachte zuzeiten : konnte ich die kleine
Frau doch jetzt allein haben . und dann wieder empfand sie
es geradezu als Pein , nicht einmal mit Hans über manches
sprechen zu können, was er feiner jungen Frau wahrscheinlich
verschwiegen hatte . Sie hätte so gerne erfahren , wie er mit
dem tragischen Abschluß« seiner Abcnieurerzeit innerlich fertig
geworden war . Würde ch« sogar MtgewUt haben, um« ße

für ihn erkundet und erforscht hatte . . . über Britta , ihr ver-
dorb-nes Leben , ihre sonderbar verworrenen , unglücklichen Ver - '

hältnisse daheim .
Und Hans war , je mehr der Abend w>tschritt, immer fkla-

vifchcr dem Wunsche Untertan : ich muß Eleonore sprechen . Ich
'

muß sie fragen , ihr beichten . . . .
Aber die vorgerückte Zeit und seine eigene Abspannung

drängten am Ende zum Aufbruch, ohne daß sich irgendwie 9t »
kgenheit zu einem vertraulichen Wort zu zweien gefunden
hätte . And draußen in der Diele , als die Jungfer ihnen ii»
die Mäntel half , kam noch die Frage , über die Haas selbst stch
seit Tagen nicht schlüssig werden konnte.

„Wird Frau Gertrud morgen mit nach Dresden fahren ?"

Seltsam wirkten die einfachen Worte , sie stielen so langsam
und bedeutungsschwer von Eleonores Lippen , sie hallten förm-
lich über den weiten Raum der Dtek und ein Schweigen der
Spannung folgte ihnen. Hansens Augen suchten Eleonore » ,
Blick und nun war e» doch noch wie eine Aussprache zwischen
ihnen, eine stumme und dennoch beredte.

„Ich weiß nicht was tun und mir graut sehr vor morgen^,
gestand Hans wortlos und Eleonore sprach ihm Mut zu und
versagt ? nicht ihren Rat , dann sich in einer aufquellenden Herz-

'

lichkeit an Gertrud wendend , rief sie, deren beide Hände neh» ,
mend : „Wie töricht von mir zu fragen , wo gar keine Frage
ist. Natürlich werden Sie mitfahren , es versteht sich ja ganz
von selbst ."

Ihr Händedruck beim Abschied sagte es ihm noch einmal
deutlich : Nimm Dir Gertrud mit , Deinen guten Geist.

Wer war stärker , wer hatte über sein Inner « die größer»
Macht : dk Tote oder die Lebende . . . der Schatten oder dl«
greifbare Gegenw -irt ? Der Tag In Dreyen sollte da» vnt»
jim * * wM Hü u

ij
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Wtlft ? . Dadtfche Ureffe . Mittagvlatt . » le - staz , de - Zt . Zu » , Uli . Ux . J8 ? '

Aus der Kandeshauptstadt .
Karlsruhe den 24. Zuni .

4 Höh« Ehrung . Dn Heidelberger Stadtrat hat den Wirkl . Geh.
Rot Dr . Albert Bilrtli « , einen geborenen Heidelberger , aus
Anlaß seines 75. Geburtstags zum Ehrenbürger der Stadt ernannt .

G Direkte Zilge nach Berlin . 2 'ifolg » Wiederaufnahme der Arbeit
ist auch der vorübergehend eingestellt g?w 'senc Zuzrerlehr im Bezirk
der Eisenbahndirektion Erfurt wieder aufgenommen worden . Die
Züge I ' 1 / D 2 Well -Leopoldshöhe — B -rlln , v 32 / 83, D 37 / 38
Mamcheim — Berlin verkehren jetzt wieder auf der ganzen Strecke.

d = Strengst « Einhaltung der Höchstpreise für Kirschen geboten .
Amtlich wird bekannt gegeben : In den letzten Tagen ist leider die
Wahrnehmung gemacht worden , dah die amtlicherseits festgesetzten
Höchstpreise für Kirschen souvhl durch die Erzeuger wie durch die
Händler in maßloser Weise überschritten worden sind. Die schlim¬
men Nachwirkungen dieses wucherischen Treibens haben sich in den
Lebendmittelkrawallen in Mannheim , die selbstverständlich damit
nicht m Schutz genommen werden sollen, gezeigt . Für ein Pfund
Kirschen wurden 2,30 und 2,50 Mk , verlangt , obwohl bekanntlich
der Berbraucherhöchstpreis in den großen Städten auf 75 Pfg . fest
gesetzt worden ist. Eine solche Preisverteuerung des Obstes kann
unter keinen Umstünden geduldet werden . Mit aller Strenge mutz
gegen jene vorgegangen werden , die sich nicht an die Höchstpreise
halten ; sie habe« bei Zuwiderhandlungen mit ganz erheblicher Be .
prafung zu rechnen. Di « Polizeibehörden sind angewiesen , die ge-
Haue Beachtung der Bestimmungen über die Höchstpreise für das
bewirtschaftet « Frühobst streng zu überwachen .

# Endliche « Eingreifen der Marlt -Pglizei . Auf dem M -
Krigen Wochenmarkt versuchten die Händler Heidelbeere »», zu 2 .56
b'3 3 Mark zu verkaufen . Die Marttpolizei schritt aber , um Aus ?
schreitungen au vermeiden ein und setzte den Preis auf 1.50 Mk. fest.

A Die Heiratverlaubni « für Militärpersonen Bis zur Heraus¬
gabe einer mit den künftigen Einkommen sverHSlttrissen in Ueberew -
Kimmung zu bringenden Heiratsverordnung für die Reichswehr
bleibt die bisherige Verordnung über das Heiraten

" der Militär -
Personen in Kraft . Es trete« jedoch verschiedene Erleichterungen
und Vereinfachungen ein . Die Heiratserlaubniz ist für Offiziere
Seim Kriegsministerium sPersonalamt ) nachzusuchen. Statt sonstiger
Angaben soll der Kommandeur auf Grund seiner Erkundigungen
eine Aeutzerung beifügen , daß der Ruf der Braut unbescholten ist und
der Ehe öffentliche oder dienstliche Bedenken nicht entgegenstehen .
Kesuchc um Entbindung vom Nachweis eines Heiratsgutes oder um
«inen teilweiien Erlaß sollen auf das entgegenkommendste geprüft
nnd auch bei ablehnendem Standpunkte des Kommandeurs dem
Personalamt vorgelegt werden . Di « Sperre des Heiratsgutes kann
auf begründeten Antrag teilweise oder ganz aufgehoben werden .
Die Freigabe kann außerdem noch angeordnet werden vor Erledigung
eines Abschiedsgesuchs, in Erbschaftsfällen , bei Einrücken in aus -
tömnllichere Gehaltsstufen . Das bisher für Unteroffiziere und
Mannschaften vorgeschriebene Heiratsgut kommt vorläufig in Fort -
fall . — lleberzählige Oberfeuerwerker and Feuerwerker , die nicht
die Beförderung zum Feuerwerksoffizier erstreben , brauchen die Zu-
stimmung des Feldzeugmeisters nicht mehr.

2 Zur Linderung der Wohnungsnot . Die Wohnungsnot ist trotz
der von der Regierung ergriffenen (Segenmaßregeln immer noch im
Steigen begriffen . Eine Abhilfe durch Neubauten ist nur in be»
schränkten! Umfange möglich, da die zu «« Brennen von Backsteinen,
Ziegeln , Zement und Kalk vorhandenen Kohlen nicht ausreichen .
Es ist deshalb notwendig , die bestehenden Wohnungen stärker zu
belegen . Das Arbeitsministerium hat durch Verordnung vom 18.
Juni 1919 bestimmt , daß bei der Inanspruchnahme vou benutzten
Wohnungen davon auszugehen ist, daß ein « Wohnung in der R «gel
all den nötigen Bedarf übersteigend gilt , wen « sie mehr Räume ent¬

Zur MnsinittckerteilW .
Am SHlttjujdj , den 25 . Juni 1019 findet laut

besonderer Bekanntmachung eine außerordentlich «
S « ttoert « ilung durch die Metzgereien statt .

Da über die für die B « rjorgunaSp « riode 1181114
gültigen Lebensmittelmarken schon »»llftSndlg « er »
wgt ist. muh in der Bekanntmachung der Wochen -
Verteilung folgende Aenderung eintreten .

« » I Sondermarke C 114 tolcb abatatbtn :
100 Gramm geschält « Bohnen u. 100 Gramm Sago .

Auf die dadurch freiwerdende Sonder « » »»«
B114 gelangt da» oben erwähnte Nett tut Ausgabe .

Karlsruhe , den 2». Jnni 1019 . 10874
WabrnttaamiHelarat de « Stadt Aacldcuäe .

Fett-Verteilung.
M Mittwoch , den 25 . Zuni 1919 .

tat der Seit »an 7 #iä 12 Ulir vormittags
» ad S bis S Ubr naivmitta «?

kwde« etn« Sveilelett -Derietluna ourch die Ne «-
aeret - ,u,d LZurstlereiaeichSitc statt .

Kovfmenge H Pfund lum Preise » <w 7 .10 M
« i daS Pfund

Die Ausgabe deS KetteS «rsolgt gegen Lorzet -
gung der SpeHauZweiSkarte und Abgabe der Eon -
dermark « v Nr . 114 in demjenigen Meyacrei - und

g
urftlereigeschStt . tn welchem die betreffend « SauL -
ttung zum Sv « kbe-.ug etnaetraaen ist.
Tic Belieferung bat « ach »er ans der Zveck-

« ZweiSkarte angegebenen Perlonen ?abl zu eriolgen .
« »« alten werden nur Kit i « raintli (b nnac-

Meldete Personen beliefert .
MilitSr -Selbltvervllcger nnd ZIcntenurkauber

Werden durch die Mehgerei Kavier , ÄvechrS
« gchf. . hier , vebelltr . 19. und »war auf besondere
Mettlarten beliefert : diese besonderen Hettkartcn
werden an d«r zustiindiaen Lebensmittelmarken -
» usaabestelle ansgebündigt .

Die Metiaereigeschüst « haben die eingenommenen
Sondermarken B 114 ju 100 gebündelt bis lvä -
teiienS Kreiiag . den 27 . Juni , bei d«r Warkenrüct -
rechnuna ab»uli «!«r» .

Karlsruh « , den 2S. Jtunt 1919 . 10288
NabrnnaSmtttrlamt der Stadt , « arlsruvc .

Fahrnis Versteigerung
Tonnerstag , den LS. dS . MtS ., und nötigenfalls

Zyrrita» . den 27 . werden im Auftrag wegen Ans -
« be deS Geichätts in Karlsruhe -Mühlburg

RhrinstraSe >4 . Gafth . «. d. Z Linden
un grsii -n Saal von vorm . >49 llvr ab nachfolgende
ÄegensiSnde gegen Barzahlung öiientlich versteigert :

1 Pianino , 3 Dienitbotenbelten , 2 Küchenttsche.
.1 Partie TischdeUcn, I gröfterc Partie Bier - und
Weingläser . Liter -.. >4 Liter und V, Literflaschen .
« erviervlSttchcn . Porzellan Platte » und ZeNcr .
1 Wurst und I Wurst - und ^ lrischfaxicidmaschiue
« lr Mettger und Wirte geeignet . Weinkühler usw . .
lEtSschrank , Alaftcemaschinrn . ISchololadramoma ».
1 Ra : ionalzahltals « und wnftiger Hauörat ,
wozu Liebbaber HSfliMt eingeladen werden .

qarl «r,,fte . den 23 Anni 191» . 10287
Ed . Koch , Ortsrichter a. D.,

« aisenftrake Jh .

Schweiz .
ütcHet süddeutscher flaufmann (Gl

der demnächst in die Schweiz reift , über -
nimmt Auftrügt aller Art . Ädresseiiangabe
unter Ztvl ?» an die ..» ab. Preffe " erbeten .

yntwassernngS -Arbeilen
lm Personrn .Bahnvol
KarlSrube . fll &O lfd . m
Rohrgraben , 90 <im
Strakenvtlaft - r . 1S50
lfd . m Nobrleitunaeli «u«
DieinzeugrShren . 585 lfd .
m Zemcntrovrleitnna . 22
EinNeigfckalvte . ISO cbm
GrabenanSdub . 800 gm
Böschung . 70 am tf ' ra -
bcnfoble , 3 am Bo ^
, S>zmgsvfl <riter ) nach iki-

nan,mtnis !ert -»lverordng .
v . 3 . I . 07 öffentlich zu
vergeben . BedinaniZbelt
n . Zeichnungen be « de,
Baiiiibau -- ? !nsvek» on l .
Karlsruhe , zur Einsicht ,
daselbst auch Abgabe der
Anoebotsvordruck : . «kein
Perwnd nach auSWSrtS .
Nnacbote / verschlossen n .
Vosiirei . bis Eröfwnna «
.citpunkt 1. Ju « 1919 .
vorm . 10 Nftr. bei uns
einzureichen . Znfchlaa «'
frist I Wochen . [I'.m
KarlSrnbe . 36 . VI . 1019.
Babndan ^ nwettiiin T .

hält , al» die um eines vermehrt « Zahl der Hausangehöngen be-
trägt . Küche, Badezimmer und nicht zum dauernden Aufenthalt
von Menschen geeignete Räume bleiben außer Berechnung , ebenso
Räum «, die zu beruflichen Zwecken dienen . Mehr als 6 Räume
soll im allzemsiAen ein Haushalt in dieser Zeit nicht beanspruchen
können. In Gemeinden mit besonders starkem Wohnungsmangel
kann durch Beschluß der Gemeindebehörde di« Zulässige Zahl der
Wohnräume auf die Zahl der Haushaltungsangehörigen herabgesetzt
werden^ llebersteigt die Zahl der Räume das zulässige Maß , so
kann die Gemeindebehörde die überschüssigen Räume iu Anisvruch
nehmen . Um gegen widerspenstige Mieter und Hausbesitzer wirksam
vorgehen zu können, sind der Gemeindebehörde besondere Macht -
mittel gewahrt ! insbesondere ist auch die Anwendung des Polizei -
lichen Zwangs für zulässig erklärt . Die Hausbesitzer sind verpflichtet ,
die von der Gemeindebehörde als erforderlich bezeichneten baulichen'Arbeiten geringen Umfang » für das Herrichten der neuen Wohn -
räum« , z . B . der Kosten für Kochgelegenheit , Abort , Abschlüsse, inner -
halb bestimmter Frist ausführen zu lassen. Wer mehr Wohnräume
hat , als hiernach zulässig ist, tut gut , wenn er sich bald nach einem
ihm zusagenden Mieter umsieht , da ihm der von der Gemcind «-
behörde später zwangsweise Zugewiesene vielleicht ' nicht passen könnte.

H Die diesjährigen öffentlichen Prüfungen des Konservatorium ?
der LandcSIiauptstodt Karlsrnkie finden in der Zeit vom 30. Juni bis
12. Juli statt ; jene der Rusbildnngsklassen im Eintrvckissaal . die der
Vorbereitungsklassen im Saal der Anstalt , Sosienstraße 43. Zur Auf¬
führung gelangen Konzerte für Klavier - und Streichinstrumente und
Opernarien mit Orchesterbealeitung . die von Mitgliedern des 5?r-
chesterS des LandestheaterS ausgcfübrt wird ; Kamnierm '.isik d̂arunter
zwei Streichquartette ) a eape ! !a =(njöre nnd Darbietungen der ver-
einigten Chorklassen. Instrumentalsoli , Solo und Ensemblegesang
( it . a. Troubadour 1 . Akt )

' Tin Nachmittag ist Schülerkompositronen
gewidmet , deren Ausführung hiesige Künstler übernommen haben.
(Näheres siehe die Anzeige .1

» : . Poft 'scheS Nonservatvrinm . Direktor Aermrnrn Vost hat das
irübere Hotel Lion , Adlerstr . 33 , käuflich erworben und kür sein Kon»
servatorilmr umbauen 'assen. Dasselbe entbält mißer ?ahlreick>en
K .̂ rssenzimmern einen Konzertsaal mit vorzüglicher Akustik , der sich
sowohl für solistische, wie auch für Kammermusik-Auffübrungen sehraut eignet . Di « Einweihung des SaaleS soll sich Ende Juli mit den
diesjährigen Schlunvrüfungen dollzieben .

& Konzert im Stadtgarten . Am Dienstag , den 24 . d . M ., finden
von alend ? 7y ? bis 11 Uhr volkstümliche Musikauffühntnqen statt .
(Sieh ? die Anzeige .)

kA> Das Wie, ?kr Kgffee Central veranstaltet heute abend wie --
derum ein erstklassiges Son derkonzert . ( S iebe auch Inserat .

Nsne Preisreaelnn «; siir Milch Bntter .
. , KarlZniftk . 2Z. ??uni . Da« Städt . Nuchrichtenamt sck?reivt >«n4 : Da

? n J5' 1 Äw« ngswirlschaf, dur» den Widerstand der Land -
j?>rtschait und durch den Schleichhandel im Aiisammenilurz begriffen »st. so-
sÄ>. USdt- ichen Bevölkerung säst vöMg der.
!?». ' bev.orstevende . OefsnilNg der Grenzen nach dem Auslands
Na5 ^ .̂" schlccftten Valuta nicht zu erwarten ist . di - völ-
Ann jhr,* wli »r »,Ü '!?] c1al7.rc6.r^ nöcr f0 lange unmönlitfi , s, . 0 I? da «

« » « «
*

1% ?V . , Tn
T
7

"
ff 1

r® ® "
J

® ntlei »orgffivmnen . 3m Vordergrund diele » Vorschlüg »
Hf& i . ? .® m ^ n " r «fs« der geregelte » « ersorgung der Gefamtbeit .

. ^ erbindcruna unangemessener Vreisiieigerunn durch den .?wl-
b^ l tfun ' l u " " v Gemeinwirtfchgst zu erhalten , die V i e t 5.
vLxiri J ? ^ ^ 5 ^ ordnen , mit dem Ziel , die ^ nlandsvrett «»

^ f^ ^ ^^ tSpretsen anzunähern , um Verbindern , dak bei
rÄ nA Grenzen , die i n l S n d i i cd e n N a h r n nöfmit < et I n 3

£SSffi£SSSMr
Ttidte " scheint da,u als geeignete ? Mittel die ffrfevung der reglerung

"
.I ii ? ^ relSfeftfcöitJifl bUT(d utnitdicHbeiderseitiaen Oraaniwtianen . analoq dem dewSürien "SvNem Vr ? £

Die S » , e v ? e rv : e > l e werde « durch ver «invar « na »wischen de«Oraanilalionen der Erzeuger - wo solch? fehlen , den Ueberfchuftarmelndei «

— und den vedarfsverbSndea nach Maßgabe von Richtlinie « deslimnit . "I
ein Lande «milchgnsschnsr für da « ganze Land leftsedt . , At!tDie Verbraucherpreis « iebt ieder » ominunawervand W « ,n
Bezirk nach Maswabe der Richllinten deS !>nnde >',iniI <nau » schusseZ stl^ ^

Der Land « « milcha » « ichuf -. beliebt au « einer gleiche» Ii « » ^
Vertretern der landwi > ' ' ' . t ^ ebtü 1
MolkereiverbandeS — ( im Ganzen etwa 51 und der Bedarf
^Städte ) , die von den Vorständen dieser Organisatioe » gew2btt ^ ^ ^ i>
MolkereiverbandeS — <im Ganzen etwa 51 und der Deoari »"V '

j^,
iItSdte ) . die von den Vorständen dieser Organisatioe » « cwSblt
Ten Vorsiv iiihrt eine von den beiderseitigen Vertretern gewäblte
tciligtc Persönlichkeit sz . B . ein Reatcr »nasbcamter >. . > ^ i?

Wo eine Einigung »wischen Erzeuger -Organiiationen . sSenieins . ^
Bedarfsvervand nicht erzielt wird . set>t der LandesmilchauSi « «»
SchlichtungSbebörde den ErzeunervreiS fest. .f «!'

Gegen Kubbalier . welche ?i» weia - rn . »u den .diern »« /eftnesevtr
» ^

Jen . die ihnen auferlegte Milci -mcnne , u liefern , schreit «» da « De »
mit RwanaL ' und Siraimitteln e>« .

nr,,s viese Weise scll ein Ucbergang geichaffen werden > von rer '
^ $

kenen ^knlandwirtschast des Kricgizuftan ^ S zn einer noiwend g
die Weltwirischotst angeschlosienen ?,r »cdcnj !w >r «>chaft »md von vr
tiaen Zwangswirtschaft zur freieren Gemcinwirtlchast im W ^ t der

^^ „
Verwaltung . Weiter hosst man a »if diese Art dl « ^ oduktionSluIt ^
zeuger zu fSrvern und da « bei ibnen bestehende Mtliirauen gegen
Staat nnd die Bedar ' sverbiinde zu bescitiaen . danut aber auch » tc ^
fubr tn die Städte weleutli » zu st « ig « rn Sieram ^
kommt e» iert in allererster Linie an . Der Verfasser der vorschlage n if
Meinung , dak Sic Verbraucher , die iev ! durch Hunger genötigt >>» •

[t t
Schleichvaudei leden VbantastevreiS zu bewilligen , die durch vereinoa ^
erkiöblen Vreise iiir Inlandsware immer noch lieber zahlen alt
böbcren . durch den Zwischenvandel oft makloS gesteigerten Schleichd .inu^und AnSlandSvreisc . Sollten durch die VreiSerdilbung abermal »
und Lohnstcigerungcn nötig werden , fo miiftten diese eben in ttauf

men werden . DaS WSre umso »nbedenklicher . als die deutsche 5znv >" ^nach dem Ausspruche hervorragender ^ aelUeute aus ibren Kreisen WljMim Ausland durchaus wettbewerbssSvig bleiben wiirde . Ans -erdemdas neue veriahren die Gewiibr . daft die erböbten Breis « unseren « V
Kenten zugute kommen , daj Geld also im Land « M«ibi . und dieletderum kaufkräftiger macht . « ?Wenn ssch diese neu « VrciSregekun « dewlibrt . wtlrde da » gleiche -»».
fahren a » « fiir Bier . » a r t o f f e l n und Schiachtvi « »
WSgung , u zieben sein .

Der Stadtrat Karlsruh « hat die Vorschlüge des Oberdüraerolku .
Siegriit wiederdoit beraten und sie ein mutig gebilligt .

Reueingelaufene Bücher und Schriften«
Z« beziehen durch v . Bielefeld » Hofbnchhandl « « ».

Liebermann & 61 «. . RarlStu &e.
Die k?ea«nvorkchwa « d«r D «utsch«n Regierung m den glriedenSne -^

unaen . vollständiger amtlicher Tert . Verlag von Reimar S » » » '
Verlagsbuchhandlung Berlin SWKl . Gronbeerenftr . 17. .,«»

Der Neue Orient . Salbmonatsschrist für daS volttische . wirtsckZg »
und geistige Leben im gesamten Osten . Preis ISbrlich 20 Mark .
. Der Neue Osten " . G . m . b . S . . Berlin W . M). . „„ gt

Da » SeeNugwesen und der Lultvcrkelir « der « ee. von Oberlem ^ D
zur See v . D e w t v . Breis Mk . 1 .50 und TruerunaSzuschlan . w (t
Gustav Braunb « ck. G m . b . S . . Berlin W . 35. Der Verlaner -,^gründlicher Senner de » SeeNugwesen ». erö '-tert nnd erNSrt tn dieier w « «
Schrift mit aioster Sachkenntnis alle die lechntschen und toirtttfwl « 'uf
Probleme und Schwierigkeiten , die der Lulwerkebr ab «» « ee noch »«,/ yt
winden dat . gleichzeitig weift er uns « ber auch auf die Sntwitklunn
unfer Seellugwes «n mit voraussschtli » gros,cm Erfolge nebmen wird . , t /

„Römische Asche" . Neue Renten von Sans Barth . Pret » ca . wf.
Ver lag ?kcrd . Wvk .

' Bern . S .inS Barth , der allen ^ talienfabrern und .̂ »
nern wohlbekannte Autor der . ONeria ' . ISfit feiner im Drange der
leidenschalt entstandenen kavitolisiSen „Wölfin ' beute ein andere » Ba »^
folgen . daS wiederum sein geliebte » Rom behandelt . .zjt

IiabreLbericht de» 3 -ntral »ervandeS deutfcher Konsumvereine tO ' iSr
Preis 15 Mark Druck und Verlag der verlaaSael «lllchalt deutsch «» K»" '
vereine , m . v . £>. . Hamburg

AMBI -

Dachsfein - Maschine

für Handbetrieb
arteitet rssoh , tparsaa nd wverllsslfl

Astr « ! «« ta :
bmm , Abt ii k

Cbariottonburg 9

Maurer ti . Steinbaner -
arbeiten für die UeSer «
MVrung der Kreisftra ^e
Bauerbach Tiledinaen bei
km . 27 .l» der Strödt
gaubabn nach Finanz
ministeria ^verord nilng v.3 . r . 07 öffentlich zu
vergeben : Erdausbub
K<0 «dm . Mauerwerk
540 cbm . Sankfieinviat '
tcn 11 cbm . Gandstein -
guader 5 .22 •jbm . Ver¬
dingungsunterlagen bei
unS tneuer Personen ^
vabubos hier > und bei
der Babnmcittcrei ?lle -
hinaen einzusebeu : kein
Versand nam ausioZrtS .
Uiientgelili » ? Ab >iade
des BerdiügungSnnschlg -
«es . verschlossene , veit¬
freie Angebote mit ent -
svrechender Aufschrift
lungslens Montag , den
K> JVuIi 1919 . vormit¬
tags 11 Ubr . dem Zeit¬
punkt der Eröffnung der
Angebote bei nnS ein -
zureichen . ?inschl ^ gsfri !<
4 Wachen . 10259
.« »rlSruhc . 20 . Vi . 19.
szabnbaniulvektion T

Maschinen¬
schreiben ,

Stenographie »
Schönschreiben .
Rundschrift «^
erteil « bei schueller » » d
«r -iudlich - r A » Sbild » » gnnb miihiaen Pr «if«u

Lehrer 8trsuß ,
^ 3ion «» Kt . 15. III .
Eing . durch d. lSitt « rtor

Borbsreitnng
tu » Iatbe « aiir und
neuen Svvaämt für
alle Gvmnasialklaslen er¬
teilt Student . Erfolg
verbürgt . '.'Inoebote unt .
ZlSl «Sandi « Bad .vresse .

Photographie .
Wer erteilt aründlichsn

Unterricht im vbotoara -
vbiereu ? Angebote unter
Nr . B37298 an die Bad .
Presse .

,'ium Neubau v . Klein¬
wohnungen dinier der
Tulla - Schulc sind

NechmmSeiw !
zu vergeben . Vordrucke
können Seim städt . Äoch-
bauamt . Karl -Kriedrich -
strake Nr . K ' Eingang
?lährinqcrstr .) . .Limmer
Nr . 170 . abaebol ! !o ^r-
den . Daselbst sind auch
die Angebote bis
Mittwoch . >en ä . "füll
1019 . « onniltagS 10 Uftr .
einzureichen . 10272

« arlSrube . 21 . VI . >9 .
'StSvt Solt>ba >>amt .

Möbel!
ett « « . Vertiko .Schr » nce
« ka. Biider » Kahrräder ,«Ilmafch. , ganze Hau .

halt « » «« » kauft
ilberl Schüler .?in - u .Verkaur . Atualie « >

Krad« 32.

Zur HautpO^e ;
Elc«yu Creme
Elekira-
Kaloderma - .
Te:as-
Nivea- .
Mandel -
AlpenbiOtan-
Lilienmilch • , a
Uraüa -
KembeUa-
Aok- . Z

und andere empliehlt
zs ISÜAgAQCrs ■ £ 91 (ES 1 <sS b
. PHrfümerieladen
KalsepskraSe 223

zwisch .DonRlas- a .Hirschst .

Höchst erquickend bei
dem heisteu ZLeiter ist
eine Limonade mit
Wdker - zökrCilMeli -

Limolliöt -GlköSsloss
mit Dulcln aesühi :

eriterer auch f . Pudding »
eignet , ooer mit künst -
lichem tZitronenlafr .

- n ,?l. H iOll. .;.5p.
Mr Weinberabesiber

empfehle zum Svriben
der Rebe « gegen die
Pereuolvora anitatt der
teueren .» upferkalkdrühe
« W » Perocid . W »

wer kg « r. i ~io,
in Hröheren Mengen
10170 billiger . 8.2
Göttlich Ellimicr ,?L? itend - Dr » » srie ,K « i ! ür * 5e , jratserallee ÜC

fsriniß RuckMe
nur felbitgeiertigt « Ware
hat ubzugebeu 10064

M . cStvald , Sattlerei .» arl >»r»tr . - chuiseoitr.4z

CleKtr . kickt-, Kraff-
üefefon - u. Klingelanlagen

Ileuanlagen und Reparaturen
Zisdlha Celelon « 53Sdiwanenslr. 19

« 87834

Ankauf aus Privatbesitz
Brillanten

Perlen und sonstige Edelsteine
in Schmuckstücken oder unsrefaßt
Wertvolle Perlen - Kolliers

Gold - und Silber - Gegenstände
aller Art

-> Platine --
kaaft zum höchsten Wert

Heinrich Paar , Juwelier , Karlsruhe
Kaiserstraße 78 — am Marktplatz

Fernsprecher 1008 . ioogo

Ich warne
alte und zerbrochene

fleüiisse
nicht wegwerfen , oa dieselben zu noch nie tage »
iveienen Preisen angekauft werden . Zahle vro« eb - f! bi ? 150 Mk p . .Salin bis 8 Mk . Aur SiefenMittwoch , den »5 . Juni und Donnerstag , den Ln.Sunt , m Sot «l Brwz « tax . Adterftrab « Nr . 87.Zimmer i !t angeichrieben . Sliai5

Getragene Kleider, Wüsche , Mvbel, Betten ,
Wiefel. 310145

altes Bo!d u. Silber
Münzen , Brillanten , Uhren. Nähmaschinen, Fahr .
räLer, Teppiche ete. etc . zu denkbarbesten Preisen .

Samsson s handelsgeschäfk
R « dolM,a »e -M.

Ratten , Mäuse ,
Käfer , Wanzen etc.
beseitigen wir vollstSndi « mittels unseren nochnie . versagten Gve, !almiiteln . ielbst da . wo schonvieie Mittel ohne Erfolg angewe .ndt waren . 319163

« erS » er * nft (wsett Usaezieser .
w . Hölistorn ,

Philippitr . 25 . Martgrafenftr , öS . v .

Ostsladt-Bad
Osteudttrofts S

wieder qeöffnei , täglich
biS abends Ii Uhr , sonn¬
tags bis mittag » . 1837282

Hochachtungsvoll
ö . ® * £zn er .'

In der NSbe von Karl »>
ruh « itl noch « tn 887214
tun ! , 1% Menzminer
für kl. B « ranstaltungen
zu »ermiete » . Kaiser ,
Rtipvnrr , Raftaiterstr . lS .

Zwei Herren s « ch « n
sofort vrioaten

nndvi . M ^
MV

. leicht auch «
♦HA 91äö « Kronen straf -? .
>" >? Angebote unt . Nr .
337294 an die . Badische
Zrefs «" « rb «t«n . ,

l \
von « inem Hrn . tn Mübl >
buraod . SSestliadtgefucht .
Gen . ^ na . m . Preisana .
nnt . ZlUlTL an die . Bad !
Preffe " grb .StSrkwSfchej

,«n tknd
imrn
rnitr . .'il .
_219t ^

wird zum Wafch « n Und
Mügeln angenommen
Völler . Waldhorn "

? . Stork .

Mrisenie
nimmt noch rinigeDamen
au »erHauS »um Monats -
abonnement an . Angeb .
unt . Nr . N »7b68 an die
^ Bab . Preise " erb .

Gold ,
Dilber -Münzen
kauf « in höchst « » Preis «»

irbes Oaautu «
l . Thkilackkr ,
» «delktr . SS beim « affec
Hauer . 3i ?m»8

>kk.Kleiöek!
Mil .-Unisormen , Möbel
aller Art . »vahrrSder .
Pfandscheine kauft itets
daS ÄN " uud Berisuk »-
Geschäft 319202Ä. Schap ,

Waldhoruftr . Sl . III. I.

Kaufe
ortwähreud zu höchsten

Ereilen «etrag . » leider ,schuhe . Wische u . sonst .Komme pünktlich . Zu -
kchrifteu erbeten an
i» .Or « m«wsri . Brunneu -
iteafie «. « S« 7«g

Ausgepaßt!
le die HSchft.Preis « f.

u . Damtn «
e . Stiefel .

abgel . Herren - «
kieider . Lchn

'
Vorhänge , Wüsche » . f . w .
Voltkarte genügt . Komme
y

-aus , Ära » » «». M » -yau » . ovhihiict » am »
Ufte , i & & 6 *. 101445 2

Leichtere Umzöge
und Kz«dr «« auch in di«
Umgebung besorgt billig
B87ÄK4 Alb «?! « ack.

Rintheimerftr . 71 .

Heirat .
^

Solid . , strebi . / U
an fang 30er r̂ n }mit etwa » V -rw-

^
in auter Stell «>>»- ^ <1
autmütiaem .wünscht mit kat^ jVsn'^li « erzogenen M , tj
oder iunaen [

jpJ
Älter von 25- 3®

,^
ren bekannt «tif$
.zweSS - daldia -r
vtwaS Perm »"e« ,si^
wünscht . Nur
meinte Ängebott / „jilJ
möglich mit Bild - *F
Nr . » 37190 an C'r
dis« e « reff«'

An Kindesftatt
wird gesundes Mildchen ,
intell . . bell . Serl . . 8—12-
iüdrta . icbel . BolNv . be-
vorzgt . i angenommen von
alieinliebd . . bell . Witwe ,
durch Krieg beide Söbne
verloren . Angebote unt .
Eüddeutschlaud . » oMaav .
Badrn -Badrn . B2S777

Wer nimmt ein NeineS
Mnt » (Mädchen )

in Psle »« oder wr eiarn
an ? Anaebote unt . Nr .
B37M0 an die . Badisch «
Vroile erbeten .

Arbeiter . 37
ev . . wünscht w »
skrSulein oder t«"
mit « ermSaen,, ^ t
Land .

Heira » «
bekannt zu
geböte unt . X&rctit'

*
an die . Bad .Heirarsgesuche

. Hsirat .
HSuSI . erzog , ikriwketn .

kat » . . 22 Andre , bett .r .
ntit SerzeuZbiiduna . auS
gut biiraerl . Haus «, zirka
20 000 M u. schine « «<?-
sicuer erhaltend , wünscht ,
da vassende Gelegen » .'«
fcolt . a . diel . Wege K ?r-
rekvonden » mit solidem
? barakier . von 25—SO
Kahren , gut Ntutert « er-
schiviegcnheit Sdrensache .

Herr . In Ncheret yt)
fiellung . 30
wünsch « mit ^ ff
od«r nettem ^ M ^

»
vollständig . Ä
etwas Vcrmvaen - W,
vcr « verbinoun - ^ Wa « ' .T«Ä -s."M«
M « . Bad .

B - fl . Zuschrift , mit B » d
unter Nr . 3188S3 an dte
. Bad . Presse ' erbeten .

t >elra ' .
Gesunder .

32 ?kabre . «" äf.tV 1 t'meS « tih«r«. »«rB
erl

» erknnfi .
sämtlichen landw ' M
iilben Arbeiten . vi M
LebenSNelluna ^die Bekann chon ^
gilt bürgerlich «»
Witwe mit '>
nickt au ««« « 'f " i -tf
baldiger Öeira «
böte . untre
an die —

Heiratsgesuch !
Katb . . tüchtiger Land -

Wirt , tn den 40er Aad -
ren . mit erwachs . Ktn-
dorn , wünscht sich mit
^ räul . oder Witwe fof .
zu verheiraten . Einb .'i
rat in Landwirtschaft be^
vorzuat . Angebote unter
Nr . 2S73S an die . Ba -
difche Ärcllc ' erbeten .

W Heirat .
« tfier
a «
S. tret . Ein
auf d«m ? an

D «r aufr
d. Verbind .
^ " !? / » krctiou wiro,vgeuco «r > 71«»

« V Heirat - yff ,
Kaufmann . SC ? labre alt . evang «'

^ 9 %
llche ? rscheiniina . aus auges . ?sami >>r .
» ermdgcn . iu« , wraen Mangel an «
di«iem Wege ein « LebenSgefährtiu d .irc»

Einheirat <,«& ■£
tn etn befted. SesÄiM . in S 'abt «der
liebsten Kolonial - . Weift - oder Vemtims t,
ICEißft. Witwe nicht auSaefchlvllen . :
demen,fpr :chendem « crmiaen .
ucnajcri ; Vermittlung »« *®_ w »« *
nebm bitte um ausfuhrt , « geböte
BÄÄi a« die . Badtfch « « rclle ' .



ltr. 285 . « tttagvlatt . Dicnstan dt « 24 . Juni iU9. DsLifkhs Nrefse .
5 .

OankssZunZ .

für <Zke uns erwiesene tjerzHche Teilnahme bei

dem inscheiden meines lieben Mannes, unseres

guten V«ters , Schwiegervaters und Grossvaters

sprechen wir unsern innigen Dank aus.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Sophie Wiek , geb . Schuhmann .

Karlsruhe , den 23 . Juni 1919 .

Todes :Anzeige .
Freunden - und .: Bekarmten zur

Nachricht . daK uaaer .lieber Bruder
und treubesorRt ' r .vater seiner in .<■
England ' lebenden Kinder

Robert Möller
Sattler

an einem in englischer Gefangen¬
schaft sich zugezogenen Leiden
heute früh verstorben ist B37302

Namens der Hinterbliebenen :
Ottmar Möller , Werkmeister.

Karlsruhe , den 23 , Juni 1919 .
Beerdigung : Mittwoch nach¬

mittag 2 IJhr .

« Niliii!
Baumeistrrstr . 32 ,

H <c>tlis . nimmt f . b . Bez
!) iirfltnfn der Stckb !
vankbar iede Gabe i«
Hanör « t . Männer - .«
!? ratieu - u . KwKerkiei
Kern . Wiische . Sttefel
;c. tv.intatn .

Trauer - Hüte
| jeder Preislage stets vorrätig . 43J

I Geschw . Gutmann ,
Wa

!?n
s
d

r
26

e 37
!

(V tottbe von heute ab
^elcfona «,schlich 5ß4 .

Roll - Schreibtische
^iploma t en-S ehr eib tische

Brief ord rter - Schränke
billige Preise

k Emil Schwehr 9426
°Uglasstr . 7 - Tel . 2650
. e grosse Pelzmode .
M kommenden Winter können Sie mit -

®n , wenn Sie die {ältesten PeJze , «(Wien
den Sommer über zur Verarbeituni ?

JMe neuesten Journale sind elnsetr < H.
Karlsruhe , Douglasstr . 8, part . Btt5!l

Email -Geschirre
* ®rd . dauerh , repariert (nicht gelötet ) .

Geschirr -Reparatur -Anstalt
^ ' rnerstr . 38 , im Hof . Teleph . 1421 .

>. A . Kupserleitungen
Tliihlampenschnüre und Fassmgsader

liefert sehr billig sofort ab Säger 5804a
Nob. DSrrenhans , Kol«

^ cherstraf ;? IS . Feruwr . A 2804 , A 8406 .

. , .
od WeralmtretW

derTabak » oder Leder » und Schuh -
Bauche von geschäftstüchtigem jungenl«NN

übernehmen gesucht .
Otontion in jeder Höhe .

*>»-® <6rtftU (6e Angebote an Boiler ,
Lr ' Ma Uhlanditrai !- 18, if .

« ihr . Kasse stute ,
^ ßlihr . Wallach

Die 240

Dar ! Tr?uta
Weinkelter «̂ . « «" '

9Sji.» roeKer (Nh .-Psalzi
Empfehle Ia . gelagerte ,

reine B-* S« M.
njei * e,n )ctft "B. rot .Preis -
liitc fieff . ffl Dienst en ,

'« v»« rne ® 3352«

Wches - MnOnnßks
liefert billig inS ©ans .
SeliaeEEer,Durl » cli

Hauvtstrake 81 .

8M -Saufe

MMis NW :
Snlon .Speise - , Herren - ,
KÄtasKimm . , sowie einz .
Stücke . yanze HauShai -
tuns .. Betien,B »rdiinDe ,
Teppiche usw . S . i?»iscii -
mann , Zäbringerstr . LS,
An - » . Perkauftaesibast

Telephon ? 96k>.

Gebrauchte

mM
fcctjiff

zu angemessenen
Preisen dix

» öl>-We !
i Bsd , Qaubundl

G . m . b. H . »»» i
G ^ losZÄltt » 13 . |

Wgebgte eiferten !

V
m . Holzoe rschluft , kräftige
Ware , rot » d . grün , liefert
an Wiederverkäufe ?
iiukerst billig 5573a
Alkred W «r » Sb « <bsr

Bü »l 12 lBadeui .

Steler ZaMtr
Wr getrottelt « Al ? ide ? -
« ch« h - . fium « ., « » - -
hättttr , Tevvi -k>e . ? v « -
cew , P « » ier . ^ l » dcken .
aeßer - n « d Ä » «ichstr -
kr « « . I . Nrief ,
ZlSWOFasanennraf -e 35

WS.
wenn auch reparaturbe «
dürftig , werd . stets an -
« ekanft in 10V
Weintraubs

7ln - u . VerkaufSgeschSst ,
Kronenstrae S 2 .

^^» ker. sofort z» » erk « «,sen .

Werderplatz 35 , Füller .

s
» 87216

liil üer WM
®Äiii " b

r«e<*e6en : ZditMüHilif « u . Merkb -inke .
J»68,i *' <fti « e mit Sandbetri - b . ! "Richtplatte » .

N » all . wröhen . Uätl &NMien , SStkolben .
n*tr ' ieiJl ? en » sowie sonst noch vieles . Da ?

fiir u benndct sich i# gittern ZustanS u . eignet
^

'
. « umerfrfimiede . JnftallationSsSIosser und\ «« t . Z! sh„ cS Göwettrade 5. 10240

»ich
'■Sit bestem«• »etft ,

Zustande . auf 4 Räder «ebeuten

"
andwagen ,

hj5*«n
8 l̂ tr Trug kraft , für ZI! ineralwass er -Hand -
6t,1f 'är ähnliche Betriebe sehr vessend,

riiSwert i » vertanen 10175 .2.2
^ frasss & Co « ach -

Krabe 67.

3 «« tner Wiestitöolt. grob gespalten ." » 6 Tanne » , vro Str . Mk . S.— , ab Lager

Ä . Witt , K ^ ? s ? n ? qen ,

« zuMiZkii , M ?rM ,
ZfHisrn , Harmonjkas
kauft fortwäürd . 13B63
An - u . Swrfaafaticha ' t
Leiitt . Markcirasenstr . 22

if " Lobende "

Mfpus - Fori
i ii Ii

'
T

°

,I inj ,
Prtmn Salzlterfntfe , ivmrkejrfreJ ,

je nach Größe Stück von 28 1 an
FriTch gerört . Gerstenkaffee Pfd . 1 . 12
FeinsterTafel « und WeicesslS .
Ia. getrocknete Steinpilze Beutel 40 -j
Ia . MisselieineiseR in Gelee .

Dese ca . 8 Pfund brutto 18 .50

Weiß - « . Rotweine .

Fl . von 8 . 05 resp . 8 . 60 an (mit -Steuer ) .

fiei bei der einschlägigen Krossiften» und Teiaill
- ^ unVchast ' Niit nachmeisbarem Erfolg eingefiibrl

^ igebvte unt ^ Nr . 5«i84a an die . N
*-

Bedeutende NabrungSmittelfabrik Süddenisch -
l ? nd ? facht f . KarlSrube » . weitere Umg . rührigen

ist . >ote , unt . Nr . 5,084a an i Bad . Vre sie "

für Baden von leiftungSfähigftem

Inkasso ° Büro
'gegen l>» bei PraoUi » ,, gesucht . Offerten unter Nr .
$ 033a an die Basische Presse " .

Z - 3W . Wckttjjtljilfeii
bei dauernder Beschäftigung und gutem ü » h » für
sofort aeinAi . Denselben ist Gelegenheit geboten
sich im Zuschneiden auszubilden . 50 !0a

.Frtedridi Geiser , Schneidermeister
jacruiiowWw fUiiiev ) .

Sirliwign
schüren sich vor
der Dürre durch

KkrkMNgski ; !a? kn .
Projekte durck i ' ""' ? -

.TuI . Sf össler , n
Zentrglbeizungs - , G, ,
tärc An lagen . . Tel .

f&rina and
lilefti ?Srtner .
haben Sic Kaninchen - nd .,
5' gmftcrvlaaen . so senden
Sio Ihre Mrcsse u . ^?r .
B37222 mi die . Babische
SVreffe" . J\ ch tsetbe st» so.
fort vertilgen .

Hausierer
erzielen doben Verdienst
Ä>>rö > Berkaus cni ^elcujit '-
prkiinslichen Bedarssartt -

kelS. Angebote unt . Nr .
B2K77« an die . Badis » -
Presse " erbeten .

Sslllfü
iverd - n cittt besten ersetzt
durch bochmertfgen . heiz -
kräftigen , schwarz . Pres --
iorf . für Industrie und ;
Sausbrand verwendbar .
WroRe Tiengen hat Jwriit .
abzugeben « 11 7fj

TLoman « jr . .
Koblenh ^ lg .. Linda « i . B .

Wer tauscht einen noch
gut erhaltenen Digcnrt
aegcn kleinen Z1S125
Feder -qeritschSnlvagien

um ? RR ». P i e t b . ? ur -
tndi « imsscldstr 12 .

Bealeitun ^
oder Anschluß für Erbo -
,'unqSreise , evtl . auck> für
später . ?>nl?t Kaufmann .
Geschättslnb . ledig , -wer .
»n !» ctt Karl ?rube wobn -
Haft , lurzslcktia . Kesl . aus -
nibrliche Angebote unter
Nr . 5559a an die »Bad /
Nr .' ssi' fTl^ t"^

für ein tentrtW . ltiiter «
iiafimeu , intr «M« t Belbsl -
« ebern , negenSicherheit
gesucht . Ofs . u . Rr . BS6809
» >i Sie . Bad . Vreste " .

1ttMZ . § t ! swüz ;

Knaßenhsse
?sr »« leichm,m » t« a Süd -
en » str . ? im G »rte « «b-
banden « ekomm . Abzug .
B37S84 Südendstr . ». rv .

Verloren
am 22 . . bo -irm. zw . 16 u .
12 Itör ein ÜIS . Dgnicn -
llfir mit den warben
fgrün -aold -rot ) ans dem
We « e vom R . Binzen -
tiusieus — © übcnbftr .—
Beiertbeimer 5t!lc : bis
SguvtbÄ »nbof . Abzuges ,
gegen gute Belohnung :
Kmmerich . ZSinterstrastc
Nr . 22 . II . .̂ 19194

im . bezw . vor d . Haupt -

ÄS t verloren .
Rückgabe geg .Belohnung .

Z <9?87 Sovhieuftr . tb . II .

Altmetalle ,
L « « »en . Metalle , ^ l » -
fchc» . MSb - l . T ! « - « nS,
Menickenhaarc kauft zu
höchsten Preisen ZsS074

5^ .« - - ! Krcäs
AugftTtenstr . 27 . Ht .. 8 . St .

® itr | fisre
werden angekauft und
verarbeitet . 82S9
frau Lmii 8cl >wai,k Wwe . ,
Friseur - u . Parsiimerie -

Gcschäst . Kriegitr . 82 .
Älns'grkämmt«

gcoueiihacire
kauft 71 «

Oskar Decker ,
Haurliandluna ,

Kaiserftraüe 3 « .

welstlack .
Kartenmöbesstlck ,

Schaötonen .
Japezier - Kkeister ,
erhältl . im Aarbengefch .
Waldsiir . lä beim Colon .

5M « ! !IM
und andere Zigarren
kaust laufend geg . Kasse
und bittet nm bemusterte
Ängebote sgea . Rachn .)

5£rn s»nsev'.7. 1 "" f,j 'j f .,

Verlsren Saie '
Awf

Durlach 1 ® tStras . <Sea .
Belohn , abzngeb . Z19240

AugartenstraRe 78 . lV .
M iteftnEin

weibe ?
entlausen , gegen Belob -
nung abzugeben . 310164
Marienstrn ! ? 00, S. Stock .

Norddeu ticke We !«l»»n -
und W « « » »' »- - Fabrik
fucht zum 1 . Okt . d . J . für
Baden . Württemberg u .
evt . Hessen einen rührig .

Verkreker ,
entweder kausm . gebild .
Jk »a «,« ieur oder techn .
«ebiid . « aufm » », » .

?lnsf . Ang . mögl . mit
Bild erb . unt . Nr . 5089a
«n die ..Bad . Presse " .

i» «IM
Zur Aushilfe s. eiirige

Zeit wird ein möglichst
in Registerarbeiten be -
wandertcö ? räi « le >a
für sofort ae, '» rf»t .

D «» t ?ckisr Bhonix .
Äcrsichcrungs - Akticu -

Gesellichait ^
Zweigniederlaimng

AarlSrnrhü . Hirschstr . 2

Ans läuser
zu sofortigem
gesucht .

Eintritt
ioysg

Hamltr & Keldttvg
Kaiserstrahe 1-55.

J » nger , tLÄtiscrKutscher
kann sofort eintreten .

Ich suche zum Eintritt
Ausana Juli einen w
r.erlö ' fl'igfn , jüngeren

ICiits ^ fisF
derselbe muh Serr und
S ' auer sein , bei guter
Bezahlung und Beband '
luitt ' . K « rl Nebbard .
Postlialter . & tvvfbatb
im Murgtal , in Baden .
Televlwn i44 . ."Q26n

Ehrlickier u . sleihig .
als

Wliiiifer
arsttsht . Z « erfragen
von 9—11 Uhr vorm .
und 4— f> Uhr nachm .
u . Nr . » 87228 in der
„ Bad . Preise " .

Kaufmännische Lehre
Tvhu achtbarer Eltern kann per sofort als

Lehrling
bei mir ei » treten . 10205

Adö !f Pfeiffer . Abtlg . Mergelige
ZwtigHkschäft Äarlruh « . Lammstraf !« 6

r Statt Karten. 5387326

Klara SFIegenheimer

Srni ! Behr

»cfKaaBBrif
?-m I

Schw Ball
StBftaariersfr. 10.

Verlobte
Karlsruhe
Itessingslr . 3 .

Fräulein ,
mit gut . .fteniitniff ' ii in
Maschinenschr . it . St ?no -
ntabDic , sucht fof . Stelle
i . Büro oder Versand .
<« >-sl Angebote nnt Nr .
>319128 au die . Badische
Press !' " erbeten .

Frättlein ,
sticht Beschäftigung von
morgens 8 btf - abeuds fi
11(it . Angebote unt . Nr .
n 1» 190 o.ii die Bad . Vr

Aiinper ?

MM - Kehilsiii
die im Covierc » auk Sil -
buuim - wie Eondaldruck
gutes leistet , in Anfuab «
wen und in beiden ine -
touchen » icht unerfahren
ist , imch * zur weiteren
Ausbildung bei Kescheid .
Anfvrüchen êntl . kre ' er
Ziatiuu §« tellun « .

tycfl . Offert , unt . SSSKa
an die ..Bad . Presse " .

VttVSHshtlssß »
bewandert in Stenagravbi « u . Maschinenschreiben ,
fiir a > gemeine Büroarbeiten in hiesiges Fabrik
gelchaft « e ?« cht . Angebote unter Nr . 10285 au die
„ Bad . Presse " erbeten .

Junge Wwe .. vertraut
. in Bei kauf und fämtl .
Biiroarb .. fzickit auf kof.
od . 1 . Juli » äff . Besciiii ?-
ti .ixn « . Angebote unt .
319285 -i . d . „ Bad .Prekse .

teteffe ßnö
Mi, - Wich «

sucht 10255

jmmitt
ISteinftttbe ) ' Karlsruhe .

Existenz .
(SSecinn. Person für dor »

! iae Versand -Filiale >ie -
sucht , einige Stund , täg¬
lich genügen . Düskeldors .
Pvstsaiti 75? BMS19

SllllShUtenil
perfekt im Kochen und
all . Sausarbeit v . a? ein -
stehend . .Herrn . Witwer ,
in 4 Zimmerwohna . ae ^
sucht . Angebot ? unt . Nr ,
•tmuio an die .Bad . Pr .

Ans 1 . ifnii wird ein
aewandtes . ffeitiioee~

kW
gesucht , welches sehr gut
nähen imd bügeln kann .
Fr « « Direktor SanodZ
B20815 Karlstrafie 2 . fl . '

L
flwwi

für 1 . Jnli gesucht .
10047 H .' rrenstr . 87/

das bügeln u . nähen kann ,
auf 1 . Juli « ewcht .

Frau vi '. N . >Va ? nor ..
B87272 Stefgnrenftr . 20 .

F '.oinige « . tttüUflcä

Mäcfcli © sn
das zuHaufe schlafen kann
sofort aewekit . 10088
Dnran » . Douglaestr . 26 .

Gesucht wird z. sofort .
Eintritt ein tüchtiges
Dienstmädchen

das au » im Kochen er -
fahren ist . VforKek « .
Babnbosstr . 19 . B86 ?74
Alr sosort od . 15. Juli

wird ein sleikiaes
Mädchen

da ? gut bürgert , kochen
kann n . in allen SauS -
arbeiten erfahren ist . bei
Hedem Lobn gesucht . Her -
rcnftrgs -e Rr . 14a . d ? it -
t?r Stock . 10171

Mädchen
mit besten Ze » » « i !?,'N
fiir kleine « H «« s »« ! t
f» f»rt gesucht . 10213

Eirmerich ,
Krenzsirabe Nr . 31.

Norzxstelle « 8—11 « .
«&« nl )S « ach 7 Uhr .

FleitziUZ WdKen
für Küche u Saushalt so
fort » der 1 . Jnli gesucht .
Kratt . Biirgerstr . Nr . 22 .
2 . St -xf . 10136

Mfidilien gesucht f . klein .
Hansbalt (2 Personen ) :
Brenner . Welvicnstr . 25 .
1 . Stock . 319180

Fleihigrs . folideS ■
Mädchen

da » womöglich schnu « e
dient bat . in kleinen
Haushalt auf 1. Juli
gesucht <8 Damen ) . Fra «
Will , Hcrreastraße 50a .
3 . Stock links . Z1 »0^0

Zu 2 Perion . wird ans
l . Jnli jünger ., ehrliches
Mädchen
Adlerstrake 27,

■319115
Stuck .

Ans l . Nu « ein ebili >
S?eS . iicis .iaes

Mädchen
das bürgerlich lochen
kann , zu ein . Liter . <5öe *
paar gesucht . Vorstellung
von iv —4 Ubr mit Zena -
niSverleanno . frfra .i
!n der ..Bas . '.i>; cif .' " ü i
t >: '. ' r lOJftS.

D Gi 111RR f
die befähigt sind organisatorisch zu arbeite » und
in der Lage sind eine kleine Kaution nach näherer
Bereiubarnng zn stellen , können nch mit Leichtig -
keit eiuen sehr «rosten Verdienst erwerben , wenn
iie für ewe in Franenkreiien unbedingt notwen -
dige >? ache werben . Angebote vermittelt die <? e-
schäftssteNe des ?rranr « b >int >«6 fUr Wobri '-eit »«.
Recht . Berlin - Lichierselde . Willielmstr . 10. A11010

Kgrl -Wilhelmftr 18,
. ? rcvpt boch 5387846

Ml . 4 3ttnmcctBotmfl .
mit Bad sofort zu ver -
mieten . Siilinlein .

ZMigeiites Fräulein
für 9?* jftönlti ?« a it . Nosrefpo -»d «nz auf 1. Aug .

Eine schöne
den - 2 ZiN « erwobna .
mit groszer Küche u . Sib-
schlnsi 4 . Stock Borderb .
Ci>fälie Sirschapotheke ) ist
bis 1 .Oktober oder früher
« m ^nt » « fck,en gegen
eine 2 » de ? :: Simtpxv '
» c-iinnn « rn.it Küche
oarterre Vorderhaus ^
? lnaebote nnt . Nr . Z19179
an die, .Ba »? Presf « erb .

naue Angebote m
erbeten .

äft
nit Bild an die . Badische Presse

5640a

Zum baldigen Eintritt , ev . fväter . suche
ich f . mein Damen -Konsektion -Ge !chäfi eine

Mcke TttkMseck
mit gnter Fignr . A1178

Kk » nsb «»ns Sch » tz .
Jnb . : Aeorg « vpin » .

St o « K « n > . RoSgartenstrahe 86.

I
i
f
»

I

Köchin gesucht .
Zum baldigen Einiritt ' suche ich fSr dauern !»

eine » rriekte Köck»! « , welche auch etwas HguS -
arbeit mit übernimmt , bei « nter Bezahl « « ^ .

Gest . Angebote mit Zeugnisabschriften an " " n

Frau Fabrikant Benz , Lssstngen <bad?Schwarzw.)

>ZersMIl >esW
>»in ordentlichesMädchen

I fiir die Küche . Der¬
selben ist Gelegenheit
geboten , das Kochen
zu erlernen . Gute
Behandlung gesichert .

Zu erfragen unter
Nr . 10" 73 in d . . Bad .
Preise " .

Ein tückUiges

Mädchen
das locken kann und die
»üuslichen Arbeiten mit -
besorgt , wird geg . boben
Lobn kür sogleich od . 1 .
Nuli gesucht : Kailerstrasie
Nr . 80 . III . 16257

Auf 1 . Juli wird ein
ielt -stZiudiqeS B87280

MSdchen
5. klein . Familie « esacht .

Frau Dr . Grldfchmidt ,
Borholzsir . 86. rv .

Dienstmädchen
wird auf sofort f . samt -
fache Hansardeit . oefittiit .
10240 Waldstr . 52. III .

ÜttGe zum 1 . Juli

Hausmädchen
das Kinder » Ii über -
nimmt . 5624a
Frau Oberleutu . Kuöbr .
Brechsal . Hutt -' nstr . 7«.

!rleisjines . , « » erliiffi » .
ViKdthen für kleinen
Haushalt aefmbt . B «" »
Fr . Negierungsbaumstr .
Trnmnke . Kriegstr . 9» . Ul.

Mädchen
das Gelegenheit hat , ko
chen zu erlernen , f . Sau »-
arbeit gesucht . 5642a

Fi '«« Kammanu Hein »
rim Streicher , Ra &plheft .
Zuverlässige Wasckifr « «
gesucht . B37354
Geranienstr . 24 . 1 . Ct . r .

Monarsfvau
für täal . einige Stund
auch fiir N . Wäsche gei .
Z1965 -1 Karl -Willielm
» ravr iS . T?

Monatsfrau

WM -MM
snr Herren ^ u . Damen ,
witsche austerhalb des
Nauses «esucht . Angebote
unt . Nr . Z19205 gu die

Badische Presse " erbe -
ten .

Putzsrau
gesucht für tägl / 2 Sinn -
den Vormittage . Anneb .
nnt . Rr . B37180 nn die
Bad . Bresfe .

ReSMevr
Dr . »hil .. Literatur und
K » nithistoriker , im In - n .
?IuSlande in leitenden
SteLuna . tätig gewesen .
s « «ht 0 < e ( tti « in der
Schristleit .einer Wochen -
od . Monatsschrist . eventi

befördert R « d Moss « ,
Berlind . IS . A1171

Solider Mann .
80 Jahre glt . vor dem
Krieg im Ausland als
Sotclvoriier tätig , spricht
sranzöstsch und englisch ,
in cht dauernde Stcl
luna . auch sonst in ein
Geschärt od . Privat , alejch
welche . KantionssSdig .
Angebote unter B2600S
an die . Bad . Prelle "

Maschinen - oder

Schlosser meifter
der sich in all . Maschinen
sowie Dreberarbeitciia ^
auskenut , snck ^ Steug .
geht auch in größ . Reva
raturioerkstätte . Angeb .
unt . Nr . ' B87S44 an die

I. Bad . Presse " erb .

für i
nicht .

jüngere Rran fu » t per
sofort oder 1. JJyJl
Filiale von Wäscherei
n*tCT dergl -,l>. fifl ' rtl ' tl ' lt

» itM* f ~ " I « f! ' i tt

Wohnungstausch .
ffd ) vertausche meine

3-ZlMmerwohnung
in Mannheim gegen eine
Wohnung in KarlSruve
oder Nmaebnna . Slnaeb .
luuter Nr . ?,19179 an die

Kleiner Laden
zu mieten gesucht , auch
Zigarenladen . Angebote
unter Rr . B3729G an die
Bad . Presse .

Lagerraum
von 60—80 qra Boden »
fläche , mit kleinem Büro ,
per fof . zu mieten gesucht .

Angebote unt . N r . 10236
an die „Bad . Preise " .

Leerer Raum
für Lager (teiitsftt . An¬
gebote unter 'JJ t . B .7160
an die ..Bad . Presse " .
Wol,nun >asta ^ s -Ä
Kindcrl . Eheleute sn -

chcu aeschiistSbnl -
l, e v als Tausch von der
Tiidstadt <Borderh .) eine
andere 2—3 Hin :m .-t -
wobnunq für sofort oder
ftjfitcr Würde auch gern ?
die Stelle eventl . als
HauÄ »er «i»altrr zual ' ich
übernehmen . Anoe » . nnt .
Nr . ZI9139 au die ..Ba -
disch.» greflf ' erbeten

Wohnung
5—7 Zsmiuer mit Bad in
Karlsruhe oder nächste ?
Umgebung zu mieten ce «
s,!>i>>. Sauskauf nicht aus -
geschlofsen . A 1.157

Gest . Off . u . P . « . ^ ! 'il
an l? ud olf Mosse , KarlS -
rnbe i . B .

Eine belle 3—4 Siitt '
n '.crn ?ohnung in gutem
kiauie von alleinstehend ,
l ' errn aus 1 . Juli zu
mieten gesucht . Angebote
unt Nr . B3G752 an die
. Bad . Prelle " erbeten .

3 - 4 HWNWhWlS
von einzelner Dame aus
1 . Okw ' -er in gut . Hause '

i» l ? t «n -zcfncht . An -
geböte unter Nr . ZIVI87
au die „ Rad . Prelle " . 2 .1

mMWl «
mit Kochgelegenheit nef .

Änaeb . unt . S19157 an
die . Bad . Presse " .

« oft » . Wov « « na erb .
Arbeiter . Jung . Adler -
!tr . 18 . 1 Tr . US . Z19289

. . Zimmer
an -solidenHerrn (Dauer -
inieteri sofort od . 1 . Juli
zu vermieten . SSlgi « .
»Keorg -Frteiirichstrafie »? .
If ., rechts . B » n mittags
2 ilbr ab anzni . ■■319138

Cnt möbl . Zimmer
an nnr besseren , soliden
Herrn aus 1 . Juli zu ver --
mieten : ?krau -Schneider .
Phikivvstr . 27TT . B37270
Möbliertes Zimmer sn

vermieten : Effenwein
strafte Sir . 36 . 4 . Stock .
Mvrmann . .313200
Krcuzstr . 3 . 3 Trevv . . 4 .

Stork , ant u . schön

wMWnt Ziimek
Bad . etettr . Sicht . an
einen beif . .Herrn ver
1. fvrili zu vermieten
Bavrz » »! Z1H1?2
In . ant . Hanse .fchöuiter

LagefSchlof -gart .- Hardt -
walbl wird Zin ? n ? er
abgeaete » an gebildoten ,
charaktervollen Herrn ,
der geneigt wäre , fi« in
freien Stunden zweier
Knaben (böbererGchitler )
etwa » erziehend anzn -
nehmen . Han ^!- ^ .honia -
fir .15I „ r . Mi »ller . B87884

M M8

Gebildeter Herr
Witwer

sucht bei kleiner Familie
oder eenzelner Damet «nmSM . Zimmer
mit Frühstück n . Bedien¬
ung evtl . mit voller Pen *
sion bei lehr guter Be -
zabluna . Augebote unter -
Rr . Z191S1 an die Bad .

viinnc Dame taasliber
im (Mi irfiäft sucht einfaches

Dimmer
miter Vcrbileaun »

i ? Juli in uur airt .. >
austSudiaen Sause . Nähe
Kaiierflrafte . Auaebote
mit Preisaunabe utrt . Nr . '
S3367W au die Bad . Pr .

nitt
zum

Jg . Kaufmann iilcht

Hui raisfel »'
Zssumser

nugen . ,mögl,elektr . Ak !it .
Ana . nnt . .'!1S18V an die
^Bad . Preise " erb . 2 .1 ;

I.« Ak

KleimesLandhaus
eventl . mit Geschäft , et¬
was Karten . Säger , it»
möglichst rnbiger Sage , u
mieten oder zu kansen ?
gesucht . Schnitt . « na -» i
mit Breis u . Rr . B3731V
an die ..B ad Bresse "

ßellk izroße Werkstatt
mit Rebenräumen in
Mittelstadt per 1 . Jul ?
zu mieten «eincht .

Angeb . unt . Nr . B86750
an die „Bad . Preise .
~

? nnaer « « nfraonn
fwr !) t gut niSbliertcS

Zimmer ,

an die . Bad . Presse ' erb .

#<jit « <r IHnfter ) sucht ab
sofort oder fväter
rtifM . S8ofe « « « . Stfetef »
,; it « «aer m . Kochgeleaen -
heit 6ier guter Pension .

Evtl . 2 leere Zimmer
mit Küchenben . od . 2—8

f
îrnmer -Wohna . Auge -
oie an B8 <283j

Karellnietfter
Miililbura . Nuitsstr . 18. ,'

Schön - möblierte «
Zimmer

von junger Dame
sucht der 1 . JnN .

ge-
An -

gedyte an E . Eui
^

ardr .
Gartenstr . « . Z6l

Nnnger Beamter fuwt

mMert . Zmmi
«mit Pension auf 1 . . oder
15 . 3ttli Angebote uni .

:. 319193 an die Bad .
r »
S »li » . Mann »«cht ein -

fach niö « . Zimmer
auf l . Nnli . Wttieb . unt .
Rr . ,-319207 au d . . Bad .
Breiu .' " rrl >?ten

Besseres Fräuleu sucht
in gutem Hgufe
lmMemS Zimmer

auf fof . , « mieten . Offert ,
erbet , an Kmn, « iin » >:cr .
Effenweinftr . 28. » 87804

Miele oder kauf:
freistehende Villa

■ f in R<rrtömb « »
in nur so « niaerSaae , mit » ^ te « . » « S. «Jttt
SiAi und 3e « ttrolhe «it »* fl . wr fokort

Angebote mit Angabe der Zimmerüabl . dei
' Kaufpreises , fo -vie wannSDHetS»

" und
werden an die .. Bad . Preise "

3- z Zimmer -WchAlz
in Karlsruhe oder Umgebung ans 1 . S » U
zu mieten gesucht .

W . Nntzberger , Mrstkche 4S .
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( Nur bei gutem Wetter )
Die » Ataa lJohanslSta -«, . den 24. J « ni ISIS .

abendS 7>Ar- ll Uhr

Leitrma : Kapellmeister Karl ffirofja «.
l: int *ftt #» retfe wie bekannt . zuzüglich S Pfennig

Lnstbarkeitssteuer . 10278

WW
Heute letzter Tag !

Hiiwi inniniiiMii» iiitiiiMiw «iiiHiii»nnnnmflmin i
Der hervorragende Spielplan

mit 101211

IMarla Fein
in ihrem ncuaslen Filmwerk

lie Feste des
|
Förste« von Ferrarol

f Die Liebes - und Leidens - beschichte einer j
Frau in i Akten .

Hauptdarstelle ? : '

I Maria Felo a Waller ScSimißthüssler .
HinFilmwerk v . seltener Pracht
und spannender Handlung .

• Bisliorv . der Zeti3urverboten , jetzt freigegeb.

MalördienN. 8]
j beizendes Lustspie ! m 4 Akten mit der

unvergesslichen Künstlerin

l Dornt Welxler . i
■•■(titMtnfiKUiimiiiiiMtaMUlfliaMMiftiMNaiiKni
-- - Küiaetlsr » Kapell « . -

I i»rtii»nnmiinminiinm »mimmmninnH »iHmiww im»t (

Wiener Gaß ^ {Cerdrol '

amSIVixzkiriküsi v

ÄßJ ikl & MlQ & 'J '

IPjrojiSrraMriinra :
_ Jensgloeken , Marsch TTrhaoh .

jtosiiiunien , Walzer . . Ohlsen .
Wilhelm Tel ' , Ouvert . . Rossini .

4. Kol Nlörel (Cello -Solo
Frl .

'Ivrars ) Bruch .
5. Frtllilipcsstimmuntf , _ _ _ .Idylle Kapeüm . Kündgeil
6. Balhot , Szene fVlolin -Solo .

Herr PoTiaroli ) . . . . Berrlot .
7. Favorit , Fantasie . . . . Domzetti .
8. Tannhäuser , Ouvertüre ,tnniiausör , wiivuiiur ",

Pararihrase , Klavtersolo
Kapelltn . Kündgen . . Liszt ,

9 : Mattinata , Lied . . . . Leo :
10 . Sohluümarsch .

incavallo .i02t »2

sil . Eis und GÄj aus Ugsner Soralltorei .

*Tm{Rödern,
Eckt Waldhorn - u. Zähringer strafte , s

Gefchwißer Flierado
haben sidi am Sonntag Abend selbst M
überboten und tat uns der Moment iE

letd, wenn sie sich verabschieden. Z

Auch die Kapelle ist bewun - g
dernswert . 10280 f

Leitung : Hen Kapellm. Hans BoUinger . s
•MIHIIIIIimilNIIIIIIllülllllllllKIIHIlHIHIIIINntiniUUlllll

Spezialität : Eismerinhen ,
Parole : Heiclelbeerkadten .

ZMeüsrisemziUichiß .,Steilia . mit Zubehör ,neu oder »«braucht , auch
©e&ÄlifCOTfwr &Sft «,kaufen gesucht. Angebote
uiitcr Nr . B » iiS00 an die
. Bad . Breste " c r !ifie :t . _
Holzbearbeit . ' Naschin .
fitr Tischlerei »« kaufen
gesucht. Ma «hs « ,
Tifchl« rm « ! kter . Bvtr -
lingen a . Z »ar . BSS707

WAM -MD ^ WWWW

Ein gut erhaltenes

tzems - FchrrÄ
m gesucht.

Schrift !.
BeflML
Angebote

iT«

l Merrwn >:al «rrR «ll
mit oder ohne ©ettifu
iu kauf . yefncht .

' '
i. Werderst? OM . erderstrabe 11 .

ISliÄri ^ ö
m . od. obn . JSereKa . ©, :""aekuldt,

fl,
gtaw , Weröerstraste 11 .

Teich « - ADS ? » !
3« (attfon sefncht .

Anaeb . unt Nr Z19184
. die „ Bad . Press -an die »B ad . Pr esse"

Ja kaufe « gesucht :
i Sl4 »ä»eef!öc « ttl po¬

liert . 1 gittert ). Diwan .
RloiA Hikciibetüer .

Nudvlfstr . 1 . Ii . B37848
3 (tibi .

Ki! « cn - Wage ^Welvienftr . 2(fr
leisen n.
auf . « es .
. I 3 '»'"

kompl .. neu oder gut er -
balt ., zu kaufen gesucht.
Anqeb . m . Preis Mslkei ,
EifenloSrftr . 37, IL « "«

1 BoAie» für
Fahrrad z» knnfr -, «»-
i» cht. B. Adam,KarlL -
ruhe , Aerderftr . il . B " "°

Liegestuhl
gebraucht. noch gut cr-
Valien. zu laufe ?: aesuckit.
Älanrt, . Ka,iscr «rake 135 .
1 . Stock . ZMM
Elea . Stinberitesnetwen .

auter Gummi , statu w■cuianHn , daselbst tottb
Hlavilü ' ortwaoei : su ki>u-
fCK qciüftit. UJorC -
sirafte i . TTT . * 19144

Die Hütte >L.
Tas -?lSRb » cl> des In -
ASniewr « . Band l u . >1,
Sit kauf , gesucht. Dietrich
Serosch . Kavelleiifir . 70.

und änderte silberne ,
ßi '. bsT' ncten . Aolb -
SH'iiweu »Irt -
gebote unter ;i? r . S30»70
Ott die „ Bad . Presse " .

Briesma ^ en^ommlimg
iowie e»n« lne Sachen o.Sammler «u rauien a»-

Anaebo» unt Nr .
ÜS74 an die .Badti -lio
'Ärekle" erdeten

Gut erhaltener BS73K2
Herd

, u kaufen aesucht . Gott -
schall . Stcvbaritensir ^ 57 .

MWWel
für SÄubarofte 41— -12,
aebraulbt . aber aut cr-
»alten . *» [«Elen nefurfn .
Auaevote m . ®rct««sa .
an H. Dtcbm . uvland -
nterke 81 . S .",fi834

Grobe 40I41,«« 4 erbalten ,
an kaufen gesucht.

Angebote an i'f «3es ,
Marienitrafte 43 .

l Aar TtvüiS - ihi
■ Hr . 42

. . . - -m
kaufen gesucht.

Garl » er , Zirkel 28

j^ jÜ 1
Mal BaAerei
IU « erkaufen . ^Anaeb . unt '. 9Jr . 3102-26
an die „Bad . Preis - ero .rZt

Doppelvbaeton . 4
Cylinder 8118 Opel .
Kriinvrinzenfelaen ,Fabrikat lnv«, nui

^ erkalten . kabrbcreit
jedoch ohne Gummi -
Bereifung zu verk .
Gest . Anfrag , unter~U , 10278 an di -
3n5 . Presse
NW « * «

an die s
erbet . K

ISMM

ksöisches ßgiest ^ falcr au KMöhe .
Dienstag , den 24 . Juni lSl «.

Mo « tas »Nliete Rr . SL.

( Ii ^ ilianifche Bauernebre).
. . . " ama in einem Akt nach dem gleichnamigen

olksiriick des G . ^ ieraa von Tnrgtoni » Tozzetti
u . G . MenaSci . Mitnk von Pietro MaScagni .

N - Ivd
LolkS)

<4
^ Dsr BKja ^ zs .

Drama in zwei « ktün und einein Prolog .
Dtchtuna uno Musik von R , Leoncavallo .

V:jifnna 7 Uhr . Ende gegen 1« Uhr .

Mite Iswstite M Mswbe .
Dienstag , den 24. Juni ISIS.

Wo die Lerche fingZ . . .
Operette in 8 Akten v . Dr . Willner u . H. Reichert .

Musik von gram Led^r .
^ ns5ng ' 'S nr-r . (frde 'Ml llSr .

Wegen Umzug \
ätt oceTanSss ; :

1 » äfett . 1 8e * -
tiko . 1 EchreiStifch .
1 Piiis » . G- rnitnr
(®ppba , 2 Sefssli .
1 Billard , sämtliches
wie neu , ferner !
Herren - Stxtttaftotf . [
ftr !«densware . für !
ie eilten ö'giiincn >
u . d 'blauen Auzuc?.

Anzusehen 1027 « I
Kaiser -Allee 7ü,2.Si . zbei . Krsemer .

Berkaufe bill . a . Privat ,
filaoiccMoicn ; TrioSf .
fcioiitie , Cello u . Piano ?
« l «»»>irr » » >t ».a .Me !stab -
Handel u Biitz - Haleov .
Grtz ., ncit . Mili »-iv « an -
tel . aestr . nutertz .Ärbcits -
hofe u . verjch . Händt . oer -
bet . TeiÄntaii « . Krem -
str . 2v b . Häubler . B37254

Falast-Lichtsplde
H0rr » nströ3so 11.

JSur Hoch heute .
i örosser Doppel - Spielplan, j

Der neue Wiener Kuustfllm

lie Scfilaoie iu \
'

Leldsnsctioft.
Drama in 4 Akten von Huoo Held,

j Inszeniert von Louise Kühn u . J . Fleck , i
Dargestellt von ersten

Wiener Künstlerinnen und Künstlern .

Bernd AlcSor
der Liebling der Frauenwelt , in

Der Seslenkäuler. l
Schauspiel in 4 Akten 10112

von l .uflu Pick und F . Carlsan .
VI . Film d « r BarndAldor - flerie 19»S/J9 .

8 iiitcMiiiiiiiiiiivtiicmiiiniiiirfKittiaMiiHiRiBigtitiHiiii 1
! Künstler . Kusik - Iüustration i
i Leitung : Kapellmeister Freudig . (
i Wir bringen rowä » Erstaufführungen .

Neuhergerichtsta EntSliftiiRBS-Anlage.
KaMeneröflnmK ' /,S "OBsr .

Anff.ngszsiten : 8 , 4, 5 . 6 , 7, 8 u . 9 Uhr . E

%
Verschiedene mechanische

Werkzeuge
HsiN " i :d" .

102S4 K t̂rvcnftr . 19.

Herrenrad
mit Gummi billig *11
verkaufen Arion . Wic-
laudts tr . 20 . 319201

Tarazlelsr - lnstlfEif

Hermann Holheinz .
iv*fMiicttiii«f)«w*tmctiiimg <»tsrsiii*iiii (ifiiiiaii«)iifzrin (iii

Montag , den SO. : Beginn
eines neuen KurpesSJSr AnJüMsfer .

Gründliche Lehre in allen Tfinzen !
: : : : Mäßises Honorar ! : : : :

Damen u . Herren können noch teilneh -
nehmen . Anineldung : Kari - Wilhelm -
strasse 66 , It ., vis -ä-väs Friedhof . B37332

-xxwoooooooocx5ooooooooocxxx )ooooocx)oooocxjoocöooocK>oooooot ?

MniM - EiMimg .
kompl., ntafjifl u . gut cr =
haltiüi,preiswert z« »er -
Z«« se» . Wo sagt unt . ^ ir .
SS41a die „ Bad . Presse " .
Zu verkaufen :
1 <S»l -nz>arnitur , 1 Sa -

lonschrSnschcn , 1 Kalon -
tiftti , l Karmnove. 1 po¬
lierter ff'nchififrfi m War -
mcrMattt . Hot . Natter -
strafte 5 , I . . US. M7Z7

Nußbaum Dveiie^ mm .-
Tisch mit Gtitface 140 :

fast neu . eliie
Meffervutimaschin,! , ,nd
ein Älterer Waschtisch
wogen WaHmaugel ^u
verlausen . Anüi' scben v .4 Nbr an Drais -straf!>i 16 .w - ls . 8937154
Schlafzimmer . Kn
mit Mar « »« , sowie
Mlhenei «riMWz ^ er

°
kanken . B « «er , Z0»-8S
LeMnaktr . SS , T el . MSS .

2 vollst . Anten . 2- u . ! ->
tür . Dilirank. 2 Vslkter-
siüblc (Vlüich) , Garten -
tisch . Wsfckiüscb . Ktnder -
vadewaitue . Teviiich . LU -
chens>7>«st . wcderbctten . 3-
teil . Wollmatraw : zu ber-
kaufen: Kumps , Lcovold-
strak-.e 32 . ütM . X. Ai 'kt .-

BS7202
Antiker

BaroÄ - Schrank
geschnitztes Sola und
© t ü t) l c . 3 » t e b e I m .
Marmorlonfolc , u ver-
kai -sen . Amuseben nur
Tienswg u . Mittwoch v.
» - 1 Ubr : Zirkel la . 1
Trevve . Ä1912J

1 vollst . Bett billia , u
verkaufen bei !?rau
Pttifcrftraftc 134. Giu -t «
bau , aiflllii

Zu verkaufen :
vollst . Bett . Sarw .. m.
Kc>voa »Matr .. gut . Rost.
?»ed«r-D«rb«tt u fttff -n.
?!»» . Sttifciftr . 36 .
IV . HWreitf-cr. 3337231

üdinri
mit Roßhaarmatratze zu

139verkaufen .
Waldkir . -« Sc ,

102 - .
Göhler .

» ckrr , ^ irnwc « u .' sn -Tisch « in jeder
rSys , neu , billig zu

verkaufen . Essenwein --
itraiie 42 . HtbS . S . Stock
(Bösingeri . Z18475

- 5li! «b «n -
erKviÄtnn » (Handarb .l
800 Mk > sowie Sl !zr « »b -
tisch «0 Mk . zu verkauf .
Eise ! « , Gdtheftr . IS . Yds .
i . Stock.

Schlise IiitheiitiAiM .
mit Eisschrank . 8 Teile ,bik . z. vvrka « ! . Zu ertr .
bei Kr .
Weldieustr . 4 . Zl «l71

1 Gia « scki «»!ik , 1 Bett -
i- eKe mit Rott . Matratzeund Kopspolster , Kor
KMMWWWWMWMW
Pla «mHM » >>» > »
Korchtr , Ai'ademicstr . S. ll

Zlöl .76
Eine votierte

B e t t si e l l e
Nuschanm. mit Patent -
ro» . ?t <iv » lmntr »tie . ^ e -
deriisscn. d^-?u bassender
■J£nrt)ü<ifii : rat ! B!nrm »r -
vlaite . Waschkommode m.
Mnrutoraus ?. . alles sehr
gut erbalk. . weg . Um»<>q
,u verkanten . Sckineider.
Soiienltr . 151 .il . B37W

Zu verkauf . . .
lisch u . 1 Nachttif
Mannorvlatten . 1
gel . lTisch . lErdiilb
laittve , 2 Ste ^ lüRveu .
Liuole « «» . B37836
Hetterich . Ettlinneu .

Psorzlieimersir . 57.

Eis . KinderSettsiclle
mit Matrahe zu ven .Stci !,Sreii ::er . Blnmenklr .
9. Slb . II . B3700K

1 titr . Schrank , sästneu .sowie eine guterb . Lampebilli «? xit verkaufen .Zl «177
Kdrnerfl r .iste SQ. 4 . Stock.
iÜeR7

ff .

eiserne « uwwTCimi
uverks . Stkatiemiefir . H2.Sth . b . Geiler .

Wlnschdiwstt
Bett , billig zu verk . S *" "
t va » t , Alt » it , Berkauf .

teinftra ?; e 7 , im Hof.>
2 Chasseiongues ,
4 Hochhmlptbetten . 2 gebr .
Betten , 2 Kiicheneinrich -
tlinqeü , 1 .«fitrikttfchraak ,
1 Küchenttschbtll . z. verkf .

Sieiniel .Rndolklir . 22 . Z1H120
KüchcneinrichtANgen ,

mod. . neue , vitschp . und
weist , mit Seiten schränk ,vreisw . zu verkf . Herren -
strafte 22 . Schreinerei
Wiitfilc . B "72fi6

Ein guterhaltener
Kücheuschrank

zu verkaufen . fll »197
<S «Ä . oa «

Sofienstrafie 53. 1 . Stock
Getchänswngen ,

leicht gebaut , mit ver -
schliehbarem Kasten . Hin -
ter - u . Seitentiiren , gut
erhalten , ist zu verkaufen
bei Ai »d. Mar » « . Grenz -
strafte 8 . ZI 9154

erprtSw

"
Bereits neue , betriebs

St
vreiswert z .v »erkaufe ».
Maulweite 1500 mm , fva *
brikgtLanz, <schwereNor -
malvressel . Ängeb . unt .
Nr . öülOa an die „ Bad
Presse " erber .

IBtstwutt 8w »«*!? .sehr geeignet s. Bleckuer .
Schillerktr . 31 . UI.. l .

BZ7340 ftltfö ,

Futter -

Zchne
' d Maschine

neu . zu verkauf . Schriftl .
Anfrage . Noker .B »?g08 Amalienstr . 87.

I mttZubebör . intadel »
losemZuitand . zuver -
kauf . K . Ntttz»et'gec ," ?ldker » r . 4tt.

G ?M ! WWWN
mit 10 Vsg .-Etnwurs .

vrachtvolleS Werk , alles
wie neu . billig zu Verls . :
Marienslr . 75 . vi . )?1911S

Grammophon
mit 20 dovvell . Platten
zu verkaufe« . Markgm -
senstr . 41 . III . St . . 2 .
0of . Aue . Berti. 5837140

Eeleg «nh ?its - KaA ?.
1 SJlanüoItite. V, Geige

m . Kasten, sslbar . Wal -
fenroa . Müv ? . Skiteuae -
welir »>. »kovvel . 6 >» echt
rotes Lcwen s. 1 SltctS . 1
A . weifte Damen Sakb-
schube . Gr . SS . 1 M . Srn . .
Laik -t -rkel/ Gr . 4'i. billia
zu verkauf. : KarÄ . Wiw
terrtrafie 4 . BS«?-01

Laute . Maudozine
u . Aitarro zu verk . B "' "
VcWiiHfttx. 78 , V ., rechts .
Wiener Ziebbarmvuika .gut erhalL , zu verkaufen
ZlSlö ', Sra « , R «bel ,

Auga -' tenstrafte 49.1.

Sin « qebrcht . Kebrsib »
tue «iiiett, , Kkasvkttthl ,
CSa -IssZonau «? it . l Paar
faß neue , weihe Kinder »
fchnZ??, Gröfte 30 . wegen
Umzug alle ? billig zu
verkaufen . Znvnvt ,
Z19WÜ Marienstr . 00 . II .

Für Schichgsschäst
S « nd » Stftnzmafchine
sowie E ! lt ?^ vn «a !ickino
u verkaufen . ,*J19103
Börgcn 'trafte 21 . 2 . Stck.

Kainerad mit Gummi
f. 100 £ z» verk . Dafelbfi
Aaftarsll - iS «zp.älZ!L, Blu -
inen , Preis S0 M . Hkindl.
verbeten . Kriinwinkel ,
Ä191 «» Sinnerftr . 5, III .

Ein ganz neues
Adler - Fahrrad
I» . Qual „ mit Gummi -
bereikung , im Jahre 1914
2—3 mal oefafir ^ zu verk .

Angebote 1U lUehle ,
Sehen wald . ©28791
2 K ^ tzr«ii !>s« m .Gummi

li . 15 Itmftften verschie¬
dener Größen abzugeben .
B37342 Moriock ,

Schloftplatz 8.
Herrenfahrrad »

elegant , mit gut . Gummi
u verkaufen. DKSiike .
iöiRNstr . IS. Z. Stsck.

rechts. Ä1Z114

Herren - mS tmtml
eleg , mit Gummi und
ftreclaus , billig zu ver -
kauten . S ' ^8^7.S.3Mcrlhitttr . Sladiftr . SS - 1.
1 Ptwto » r - .>l »sars ?t liflS

mit Taf <?>e » . Stativ ,
1 Pbo «o >?r . - M -yarai 9112

mit Tasche nnd -Stativ
billig zu verkauf . Äarch.Winter « , . 4 . B20803.2 .1
» B «t»si« inrl <btini » -s -
emaill . Wanne nebst Aoh-
le -iosen für 300 Mk . zu
verkaufen . 319153
© ielstsaef , Sfiiifer 'tr . 5n .

Zu verkaufe »
1 »teuer P5iältcvv - . bra¬
ten u . backen , soivie eine
neue , versenkbare SSMh
Maschine , desgl . 1 ?! >! -,
Maschine mit Kasten. Hu ?.
fffltKiKr. 5 . T. f . S92C 735
Ein gebrauchter , gröjzer .

.Hotelherft
mit kombinierte ? Warm »
wasserbereüungSanl . und
Wärmeschrank to . bill . ai>-
« «Mbcit . Off. unt 5621a
an die „ Bad , ffr-rfse *.

«
"

«Tt .
4 TwMcklgger

» reisw . abzug . Ettliuge .
Bernbardftr . 19 . B2ki833

Tennis -NeÄ
im Auftrage abzugeben :
Nimonade-SSuscheu Ecke
Sans Tboma - u . Molike-
strafe . 319191

fHUig ß verkaufe « :

3 Soiutenfterä ,
dunkelblau , mit Schnü¬
ren it . Stangen , tadellos
erbalt .,und !» Meter Li -

31914g
Nudolfftratze 23 . Laden .
251} Meter

loitrilrrn
120 mm l . w . »u verkauf -
NäliereS Sliegerbaracken
binter der Telegraphen -
kaser ?-«, 10270

VNlitiirrock , gbgeänd ..
Paletot , lkhevrean »!«
Tanir «zMefel Nr . 41 zu
verlausen . 319203

Ä « ! »i » nn . Adlerstr . K8.
Zu verkaufen :

lang ., schivarz . M »nte1 ,
« tritt * 48 . ciea . « «» *.,"fiferSofin mit JEtflile.
Himmerfch . . Saf » »tfient . .
S (f>a* T̂ Wferti . S t o T l
Wrieaeftt 18g . Jtlfl12fl

Noch scl>dn - r nur imal
getr . .Hr>ch.' r !t »cin» ' !g siir
mit « . s« l . ??ia . Gr . I .W/
i 70 . sowie ein solcher f.
stärkeren Serrn zu ver-
?-nrfon ^ nisenstr. Rfi. 4.
©1. . t . . ©37118

CMKwm ;
m« SB ^fte . kl. SVtfl. . 70
Mk .. 1 buk ??« Herrenhose.
ffSTanke, cofte Wfanr,
<0 M . 1 öftpt . . schwärz,« unriiitutantef . kl . Mg . .
25 . U . Unzufeben mir vin

und -4 Ilbr .
Sieger . .HerrenSr . I>̂

1 schöne dunkelbsav.»
1 neue £>ofe sowie einige
Vaar schöne D -nnrn -
schnftrschube Gr . 37^ u .
Hcrren ?ch,il>e Gr . 40—41
u . 43 zu verlausen .
Lnisknstrafte S6. 4 . St ..
m .. g",chgfnfer. B3711 0

villi « }«t serkav -en auterbaltener BZ720«
Herd .KerDMan
Strei ». WinterNr . ZS. IV .

. Herd.
Sebr schöner , fast neuer

ftetb für gcilftctc Kami-
lie mit Robr billig ,n
«erlaufen . Kriensstr . 238
im Sos . Kreis v . Möli-
itcr . ©37320

EmaMterte Herde .darunter 1 groh ., f . Kokt -
«eberei geeignet . vreiSw .
?!i verkauf . W - WibMidt ,
319198 Kartt r »«drichft.18 .

1 fiebrücäiiolieeSeeB
zu verk . llsmeafttsfer ,Rftewktr . 20 . 2. St . B «—

Herd B37192
gut brennend , zu Verls . :
Marienstr . 79 . b . Kästner.
^ .Ein neu hergerichteter
SJimöcwojsne . 1 <5 «»'««
wuttbifSetf zi» verlaus .1 Aoldschniidl » üvrner -
ftrnfte 37. 319228
tAleifctüff ) noch gut

erh . bill . -i . verk . B? 7204
Klu » f« r , L- ssingstr . ^3, IV .

gssher Gft » ,
'

für Wirtschgst od. Laden
geeignet , sowie verschied.
Schriinke und Asgalr
wegen Platzmangel sofort
billig zu verkaufen . Karl
Mefterman « , Karlsruhe ,Walöslrane 13. Z191S0

Gas -DörrkMrat ,
fast neu (Junker & Ruh ) ,
preiswert Sit verkaufen .
319151 Sonenftr 83 . m .

Zwei

zu verkaufen . 10277
NädereS Vorbalzstr . 241.

Bett , Blumentisch
u . Verschiedene? bill . »n
verlaus . : Jeovoldii ? . 33 .
7. vostnann . 313110

Kleines Knaheiirad mit
Gummi tür 100 Marl zn
verkaufen: LeovoldN? . 33 .Kosma,»,. ©37120

BSW ncc ?»iFect «

Kaffeelöffel
werden billia abgegeben .tfa 'ifee SOfteout , Carl ««
s » J«cr Kaiserftr . 21 ü. ,c""

Ein gebran -Äler
KinVer -Sitzlsvgen

für 45 Mtl . zn verlaufen :
Kerschl . AvlerNrasie 3 . 1 .
<*tctf , .m s . ©37150

Kinderwagen
aut erbalten . desgl . Kin-
derstubl . Kaft. lg » Liter
baltend . 1 D . Orn - Stiefel .
Gr . 43 . zu verkauf. Niib
Roonsir . 31 . S. Stock , lks .
bei Weaert . 312182

Kinberrragen
leftr guterd . . rn. Gummi ,
billig »u Verls . : Marien -
strafte 73 . varterre . bei
ff««ne*. ©3710(1

Srr
23X1 ' /«, conj lteu , ist zumHöchstgebot abzugeben .
Anaeb . unter S! r . Z19185
an die ..Bad . Vrele ".

%mm H rrkMM
und einige Westen , ein
n?? ik leinette ? Damen -
foftfim . irischer
«off f . Blnke S -indarbeit .
Herren -jie ' el Gr . 4zi—44 .
etil gcSo mit Kasten lttih
eine Koviervre -sse sind
preiswert zu verkaufen .

Kailerftraße 190 park .
¥137242 « brenreiH .
Drsssich - Fnmgs

neu , zu 25 und K0 Mk.
zu verkause « . Mar >en-
ftr . 7a . » . fffestnet ) . « '" «

ZunkelLt . Znz « ll
?^ riedenSware ) . mittlere
Mröfte . bill . zu verk . Nefs ,
Matlmstr . 23. l . 3191S8
Ein « «« er - eleg.

VlWitttC, kl . ^ igur , einige
aetraaer .e , ichl . Figur .
Hfl . GasÄerd «nt erh ..
n verk . Mark , Kaiser -
lllee !25 , IT. I .. 2-5U . 3 " »

nimmw ;niim'iimnii1huiüiinmiiifwl

Residenz*
? : Theater .

\ WoScfsstrofSe 3®;
Sur noch hetste !

| lim »»«»»«
! Der mit Spannung erwartet ®
) grösste und aufsehenerregend * 1

Film der Qegenwart

prolongiert
WEH ! NEC !

Nach Römers v . H . H
wetrr &n ! ?* s

! Die Geschichte eines selisatnen Wesen 8*

j ikin . c SltöariioiiiBS d :T Lfpn ^ J

s Trotz iiiffaebune der Zens « 1"

! hat der Regisseur anstösstge Szenen , die o°
i der Verfllmung des Romans von Hans f: el"

j Evers zu erwarten waren , ausgemerzt
i «lusikalische il'ustraiian durch dis bekannW

arstMMEig « M ^ stl erkapelie .^
'

igisSilsian und feir
'e

j Tragödie in 4 Akten. — In der Hauptroll0

Frldincb lelßick .

Unsere 101 ^

IräiinFiieniüüRgen

in VeiJ *» etsIIes .

Ein fast neuer
Mmser A « m

für schlanke Kigur zu
verkauf . D » « m, Stein »
strafte M . Stbs . 819230

Hoekiwsd . A« ta » «n-
Anzug , schwarz, Fried .-
Ware , mtttl . Gr ., zuver -
kaufen . Fnrrer . ?! elken-
ftrake 21. V . « 37378

Rener

Anzug
für Jungen von 14—10
Jalzren zu verkaufen .

NäbereS R « v ! sch .
.P275 Vorbolzstr . 24

Billig zu vmsustlt :
2 Sacco » Anzöge
tadellos erhalten , für
mtttl . Figur ,

Arack - A « zus
hochelegant , ans Seide ge -
arbeitet , für schl. ?vignr .S » mNo « , 319146

Rudolfstr . 23 . S » den .
Dmlkl . Jackenkleid

( ?krtcden?w . ) . welhseid.
t>. Waschbluse. Damens- te-
je?, gut erhalt . . Gr . 39
bis 4» . -Herrenftksel 42
bis 43 . »Ulla abzugeben.
i?rank . ©tcUifir. 5 . drit¬
ter Stock . 319121

Sehr preiswert
Ä5J

VtltLlMr
ValJÜ !»

' /2UKMWMMII
V 2 0l2Jsrrenüntsrl ?3f8R
z Süll iTiiülS UM »
» . versch. and . Wäschestück .

| ! nr Friedruswart !

4 § ro| s vföfisns Wen .
St -m ?so«»,Ruöolfstr . 23 .Laden . 319148
ÄöMmWöMI Reichs -

wäre . v . Mir . ! .9Ü b . 9 .— •*
fo lang : Borrat . B37328

Tlax Neumanii ,ttnirlin « en .Hauvtstr .l0 ?.

Zeltdecke,
Laute , Damensabrrad .
K-ashert , mit Gelle« , »ei-
Vene Bluse , billia zu ver-
saiiien . îsiser - Allee 25b
S . Stock . 313170

Damo « -Banama <Vn »
wenig getragen , vreis -
wert z» perkans . B3731S

Bunsenstr . 9. l, Dickel .
Anzufeyen von ' 1-1 — 2 u.

abends nach 7 Uhr .

Herren - PeiMchllt
wenig getragen . S5I56, »u
verk . ffriv , Schwanen -

->7 1 «>n 1ni

SBrwnifeHtleicf «t . ^ ran ^
„_J »fr . 36,Htös .. S. Stock . . . 319184

srwre ein ganzes
»u verkf . Douglas

Wehbecher .

F8rLM>öir!kvi!. Mr
hobeAnchteiileder -Sckaft -
fricfel nebst dazu passend,
Stiefelhose .

Mr Techniker
ein Rechenschieber und
Wechsel- Makisiab.

Für Seilner
ein Frackanzug : serner
Zylinder , stetser Hut , säst
neuer Ueberzieber . Mili »
tärrock . Kraae » 90 u . 43 .
Anzusehen v . 11— 3 Uhr .

Kran E . Tegeler ,
Wcndtstr 18, r . 10270

Kmnlchllli ' Mck
r . 88 . neu . HanKzft «

v - rren - it . Da » e '̂ -K« t verkaufen .
Maranst r .l23,

Weift - WZZ -
Gr . 8^—39, » reif ^ lC
verkaufen bei „ ;

Noe . Malierftt JjNO ( 'n
Ki,i » « rs » K

U ^ VS & atfGeorg - Friedri <W^ A
2 Paar

neue , billig z« "S .j ? . 'i
Werderstr . 19, ®2j7 «
Schnovk . _

Sit verkauf ^

Zu verkaufen : D« « en »
SttSle .!, lange Schäfte ,
Manarbeit . Gr . SOi

Veimert , Gerwlostr . 14 .
2 . St . Hth . r . B 37Ü50

Neue Maft -Sikiubc. Nr .
43 . M 90 . 1 V . getragene .
ledoÄ auterbalt . M 25 . 1
aut erbalt . ZMtnder mit
Sckiacvtel . 5 Jl zu verkf .:
Steffler . Rtntbeimersir . 1 .
S. Stock . ©26799

<30m. Damen -Sxangen
Miufie , neu . Gröke 33 ,
zu »erkaufen. Ksnnenftr .
63 . TV . Weber . ©37

kau/ .

kchwaez . W V4ir
'

rtrt»
li> W . DM « W

Zu verkam ^
s vrima H- f- Ä -r,.

»leiikuude . tV
arofte , ftböitc -
Dogae . E .
ler . Gernöba « >
Mi -raial .I

Herrenstickel , Maftsrb .neu , doppelf . . Gr . 43. , u
verkf . od . tauschen gegendt . 42 : das . sivw . Seidcn --
mantel . m >ttl . Gr . aut
erb ., zu verks . B3720S
«Aartenltr . 8,Hib . 1 . Stock

Heiligmann .

Sieffschuhe
weif?, farbiz . billigst zu
verkaufen . Nr . 35—Z8
stel » vorrätig . Kästner .
Nelkenstr . 19. V. 319189

Ein Paar ©37274
TMechsWülirschsde
Gr . 41 . Cbevr .. Nahinen -
kchu i , nen , Preis 80 M ..
zu verkauf . Anzufeh . v.
g—12 u . 'Mb -» Uhr .

Renner . Nitterstr . 17.

1 Paar silbergr . Samt »
spaii>' « iisi>!!>he. 'Är . 37 . 1P .
Stvffscknnrschvlje . Gr . 39 ,
1 Brantkranz , 2 Paar
SÄndleisten . Gr . «5u . 37.
I Kindersitz , auf jeden
Niuderwageitvass .,1 kchw
Gamtbnt . 1 schwz. T « ch-
l,»se für 13 — I4iäl>rigen
i » ernaUS , 1P . Tchniir -
fiief » I, Gr . 43. ?« verli
Bon 2Ul,r ab Hnmboldt -
SrasieZS. p . lLedrccht>3 "*"

1 Paar Herrenstiefel
Nr . 42 . 2 Vaar D.-Valb -
schuve mit Lackkavve . neu
billia zu verkauf. Stftüt -
zenstrahe öS, 3 . Stock .

B ' 7 ' 14

Eine
Milctixi « ? ? ;

MMK
2 starke , , n »A* leü ^

Kork«raste
1 Paar Läiis -r! ^
zu ver.au ' . :
wiattr . 21 . nj - JiJa
seben zw !!» . 5
ntvnfcä.ÜüiSSi
Meiste .

SSÄ « 5%
ifnitittn »- 28 . Ei

Glucke
mit rebbt . -N - SkilSÄ
verk . JiM '« ' WD

S intige . 5 WO 0(ff
Euien 3 « ' f | o

sab » « «'

Sieben Ml -
ftj ;

bef 'RaÄ ^ SnSH
4 liar <! &i— -rnrftr- K
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